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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

Jetzt 
reinschauen!

Schöppich

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.
  individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de

23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880

BLITZSCHNELL
BLITZSAUBER

Ihr Gebäudereiniger in Norddeutschland

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:
 Gebäudereinigung
 Büroreinigung
 Sonderreinigung
 Fassadenreinigung
 Glasreinigung

Unterhaltsreinigung
 Grundreinigung
 Entrümpelung
 Klinikreinigung

Lassen Sie sich von uns 
beraten und erhalten Sie ein 
unverbindliches Angebot!

0176 / 473 683 17
www.terziblitz.de

WINTER-WOCHEN
bis zum 21.03.2026

Jetzt lachen sich
Markisenkäufer
in den Fäustling!

10%
SPAREN

Der Winter zahlt sich so richtig aus! Bestellen Sie jetzt eine
weinor Markise Semina* oder Topas II und pro� tieren Sie 
von satten Rabatten! weinor.de

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!
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KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

. TERRASSENÜBERDACHUNGEN

. LAMELLENDÄCHER

. DUSCHKABINEN

. KÜCHENSCHILDER

. FENSTER UND TÜREN

. SPIEGEL

. GLASSCHLEIFEREI

. REPARATUREN

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de
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 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters am 8. März:

Gegendarstellung der Gemeinde Ratekau
Ratekau. Der Artikel in der Ausgabe 
05/2026 zur Bürgermeisterwahl in 
der Gemeinde Ratekau enthält in 
der Überschrift und im Text Darstel-
lungen, die nicht korrekt sind. Als 
Gemeindewahlleiter stelle ich hier-
mit Folgendes richtig: 
Für die Wahl einer Bürgermeisterin 
oder eines Bürgermeisters am 08. 
März 2026 gibt es drei eingereich-
te Wahlvorschläge, eine Einzelbe-
werberin und zwei Einzelbewerber. 
Der Gemeindewahlausschuss hat 
in seiner Sitzung am 16.01.2026 
festgestellt, dass alle drei Wahlvor-
schläge form- und fristgerecht und 
ohne Mängel eingereicht worden 
sind. Vorab gab es keine wirksame 
Rücknahme eines Wahlvorschlages 
und der damit verbundenen Kandi-
datur. Der Gemeindewahlausschuss 
hat dementsprechend einstimmig 
beschlossen, dass alle drei Wahlvor-
schläge zur Wahl zugelassen wer-
den und am 08.03.2026 zur Wahl 
stehen. Nach der Zulassung kann 
die Kandidatur nicht mehr zurück-
genommen werden. 
Der Artikel vermittelt zudem den 
Eindruck, dass die Stimmzettel be-

reits zum Zeitpunkt der Zulassung 
der Wahlvorschläge gedruckt wa-
ren. Dies ist nicht richtig. Erst die 
Zulassung der Wahlvorschläge 
war maßgebend für den Druck der 
Stimmzettel. Dieser erfolgte erst 
nach Bestätigung der Rechtsauffas-
sung der Gemeinde und der Rich-
tigkeit des Zulassungsverfahrens 
durch die Kommunalaufsichtsbe-

hörde am 19.01.2026. Folgerichtig 
stehen somit alle drei durch den 
Gemeindewahlausschuss zugelasse-
nen Wahlvorschläge nach den wahl-
rechtlichen Vorschriften auf dem 
Stimmzettel.

Thomas Keller
Bürgermeister

3. Frühlingsball des TSV Ratekau:

Eintrittskarten restlos ausverkauft
Ratekau. Am 31. Januar startete der 
Kartenvorverkauf für den 3. Früh-
lingsball des TSV Ratekau in der 
Vereinsgeschäftsstelle. Die ersten 
Käufer standen bei klirrender Kälte 
schon um 8 Uhr vor der Geschäfts-
stelle (Verkaufsstart war um 9 Uhr) 
vor der Sporthalle. Um 12 Uhr Mit-
tags waren die Karten bereits aus-
verkauft. Der 1. Vorsitzende Ingo 
Pooch und Wiebke Sind und Julia 
Buß aus dem Veranstaltungsteam 
freuen sich, dass der Frühlingsball so 
gut ankommt und dass die Karten so 
schnell ausverkauft waren.
Es gibt auch keine Restkarten mehr. 
Alle weiteren Verkaufstermine ent-
fallen. Auch eine Abendkasse gibt 
es nicht. „Die Anzahl der Feiernden 
darf den gesetzlichen Vorgaben ent-
sprechend nicht überschritten wer-
den. Außerdem soll die gemütliche 
Atmosphäre erhalten bleiben“.

Stoßen schon einmal auf den guten Kartenvorverkauf an und freuen sich 
auf einen gelungenen Ballabend; Julia Buß und Wiebke Sindt.

Beirat lädt zum Seniorenfrühstück ein
Bad Schwartau. Der Seniorenbeirat 
der Stadt Bad Schwartau lädt am 
Dienstag, dem 17. Februar, ab 10 
Uhr zu einem Seniorenfrühstück 
in das Haus der Senioren, Eutiner 
Straße 4 b, ein. Es referiert Sven 
Reiß, Stadtarchivar der Stadt Bad 
Schwartau, über das Stadtarchiv 
und die Geschichte der Stadt Bad 
Schwartau. Hierbei handelt es sich 
um die Fortsetzung des Vortrages 
aus dem Jahr 2025. Ein Kostenbei-
trag in Höhe von 3 Euro für Kaffee 

und belegte Brötchen wird erhoben. 
Anmeldungen werden ab sofort bis 
Dienstag, den 10. Februar, im Rat-
haus, Zimmer E 15 und unter der 
Rufnummer 0451/2000-2423 sowie 
bei der Seniorenbeiratsvorsitzenden 
Elisabeth Kremer unter der Telefon 
0451/25594 entgegengenommen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Auskünfte erteilt Anja Bran-
des im Rathaus, Zimmer E 15, unter 
Telefon 0451/2000-2423 oder per 
E-Mail anja.brandes@bad-schwar-
tau.de.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Der Ausschuss für Kin-
der, Jugend, Schule und Sport 
der Gemeinde Ratekau kommt am 
Dienstag, dem 10. Februar, zu seiner 
nächsten Sitzung zusammen. Schul-
angelegenheiten, die Kinderbetreu-
ung und ein Bericht der Verwaltung 
zur Umgestaltung des Spielplatzes 
„Stargarder Straße“ in Pansdorf 
stehen als Themen auf der Tagesord-
nung. Sitzungsbeginn im Bürgersaal 
des Rathauses ist um 18 Uhr.

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Dennis Jaacks stellt sich zur Wahl 
Ratekau. Dennis Jaacks (parteilos) 
aus Pansdorf ist Kandidat bei der 
Bürgermeisterwahl in Ratekau. Jaa-
cks wurde 1984 in Lübeck geboren. 
Aufgewachsen ist er „gut behütet“ 
in der Gemeinde Ratekau in Techau 
und besuchte dort die Grundschule. 
„Ich verbinde viele schöne Erinne-
rungen aus meiner Kindheit mit der 
Gemeinde. Die vielfältigen Angebo-
te möchte man gerne auch den fol-
genden Generationen ermöglichen“.
Nach dem Abitur auf dem Leib-
niz-Gymnasium in Bad Schwartau 
und Zivildienst in der Jugendher-
berge Klingberg, hat er sich bei der 
Stadt Lübeck für ein duales Studium 
im gehobenen Dienst beworben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
zum Diplom-Verwaltungswirt wurde 
er von der Hansestadt übernommen, 
war dort für Projektarbeit zuständig. 
2013 ist Jaacks dann nach Ratekau 
gewechselt und seitdem in der Fi-
nanzverwaltung tätig, die er seit 
2021 als Kämmerer verantwortet.
Jaacks ist wohnhaft in Pansdorf, hat 
dort mit seiner Ehefrau 2018 ein Ei-
genheim gebaut.
Seine Motivation Bürgermeister zu 
werden: „Ich kenne das Innenleben 
der Gemeinde, ich weiß, was der 
Job mit sich bringt. Als echtes ‚Eigen-
gewächs‘ kann ich mir eine Kandi-
datur für das Amt des Bürgermeisters 
ausschließlich für die Gemeinde Ra-
tekau vorstellen - in meiner Heimat, 
hier fühlt es sich authentisch und 
richtig an, Verantwortung zu über-
nehmen.“ Er wisse, wie anspruchs-
voll der Job tatsächlich ist, und dass 
es mehr sei als nur repräsentativ für 
die Gemeinde tätig zu sein.
„Das ist echte Verwaltungsarbeit 
und gemeinsames Gestalten mit 
Politik und Bürgern. Ich halte den 
Kurs der Gemeinde Ratekau in den 
letzten Jahren für gut. Da sind viele 
Dinge passiert, die man positiv her-
ausheben kann“, so Jaacks, der die 
gesunde finanzielle Struktur der Ge-
meinde hervorhebt. „Wir sind eine 
finanzschwache Gemeinde. Doch 
dank der guten Arbeit der Fachab-
teilungen im Rathaus werden viele 
Maßnahmen umgesetzt, auch weil 
man es immer wieder geschafft hat, 
Fördermittel zu generieren“, lobt er.   

Arbeiterwohlfahrt:  Tanznachmittag
Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Ortsverein Bad Schwartau 
e.V. lädt am Sonntag, dem 8. Januar, 
zum Tanz in ihre Begegnungsstätte, 
Auguststraße 34a, ein. Einlass ist ab 14 
Uhr, Beginn um 14.30 Uhr. Die Besu-
cher dürfen sich auf einen vergnüg-
lichen Nachmittag zum Tanzen und 
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

*Alle jungen Kunden zwischen 10-19 Jahren mit 
unserem Jugendgirokonto erhalten von uns einen 
kostenlosen Zugang zur mehrfach ausgezeichneten 
Online-Nachhilfeplattform ubiMaster, 
gültig für das aktuelle Schuljahr. 
Die ubiMaster-App bietet 
persönliche Nachhilfe und 
Lernunterstützung in den 
Kernfächern – und das ab 
der 5. Jahrgangsstufe.

Wir machen den Weg frei.

Schule ganz easy.
Mit dem Jugendgirokonto der 
Volksbank Eutin und persönlicher
Nachhilfe von ubiMaster.

Gratis
1 Jahr Online-

Nachhilfe im Wert

von bis zu 1.788 €*  

vbeutin.de/nachhilfe

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters am 8. März:

Gegendarstellung der Gemeinde Ratekau

hörde am 19.01.2026. Folgerichtig 
stehen somit alle drei durch den 
Gemeindewahlausschuss zugelasse-
nen Wahlvorschläge nach den wahl-
rechtlichen Vorschriften auf dem 
Stimmzettel.

Thomas Keller
Bürgermeister

3. Frühlingsball des TSV Ratekau:

Eintrittskarten restlos ausverkauft
Ratekau. Am 31. Januar startete der 
Kartenvorverkauf für den 3. Früh-
lingsball des TSV Ratekau in der 
Vereinsgeschäftsstelle. Die ersten 
Käufer standen bei klirrender Kälte 
schon um 8 Uhr vor der Geschäfts-
stelle (Verkaufsstart war um 9 Uhr) 
vor der Sporthalle. Um 12 Uhr Mit-
tags waren die Karten bereits aus-
verkauft. Der 1. Vorsitzende Ingo 
Pooch und Wiebke Sind und Julia 
Buß aus dem Veranstaltungsteam 
freuen sich, dass der Frühlingsball so 
gut ankommt und dass die Karten so 
schnell ausverkauft waren.
Es gibt auch keine Restkarten mehr. 
Alle weiteren Verkaufstermine ent-
fallen. Auch eine Abendkasse gibt 
es nicht. „Die Anzahl der Feiernden 
darf den gesetzlichen Vorgaben ent-
sprechend nicht überschritten wer-
den. Außerdem soll die gemütliche 
Atmosphäre erhalten bleiben“.

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Dennis Jaacks stellt sich zur Wahl 
Ratekau. Dennis Jaacks (parteilos) 
aus Pansdorf ist Kandidat bei der 
Bürgermeisterwahl in Ratekau. Jaa-
cks wurde 1984 in Lübeck geboren. 
Aufgewachsen ist er „gut behütet“ 
in der Gemeinde Ratekau in Techau 
und besuchte dort die Grundschule. 
„Ich verbinde viele schöne Erinne-
rungen aus meiner Kindheit mit der 
Gemeinde. Die vielfältigen Angebo-
te möchte man gerne auch den fol-
genden Generationen ermöglichen“.
Nach dem Abitur auf dem Leib-
niz-Gymnasium in Bad Schwartau 
und Zivildienst in der Jugendher-
berge Klingberg, hat er sich bei der 
Stadt Lübeck für ein duales Studium 
im gehobenen Dienst beworben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
zum Diplom-Verwaltungswirt wurde 
er von der Hansestadt übernommen, 
war dort für Projektarbeit zuständig. 
2013 ist Jaacks dann nach Ratekau 
gewechselt und seitdem in der Fi-
nanzverwaltung tätig, die er seit 
2021 als Kämmerer verantwortet.
Jaacks ist wohnhaft in Pansdorf, hat 
dort mit seiner Ehefrau 2018 ein Ei-
genheim gebaut.
Seine Motivation Bürgermeister zu 
werden: „Ich kenne das Innenleben 
der Gemeinde, ich weiß, was der 
Job mit sich bringt. Als echtes ‚Eigen-
gewächs‘ kann ich mir eine Kandi-
datur für das Amt des Bürgermeisters 
ausschließlich für die Gemeinde Ra-
tekau vorstellen - in meiner Heimat, 
hier fühlt es sich authentisch und 
richtig an, Verantwortung zu über-
nehmen.“ Er wisse, wie anspruchs-
voll der Job tatsächlich ist, und dass 
es mehr sei als nur repräsentativ für 
die Gemeinde tätig zu sein.
„Das ist echte Verwaltungsarbeit 
und gemeinsames Gestalten mit 
Politik und Bürgern. Ich halte den 
Kurs der Gemeinde Ratekau in den 
letzten Jahren für gut. Da sind viele 
Dinge passiert, die man positiv her-
ausheben kann“, so Jaacks, der die 
gesunde finanzielle Struktur der Ge-
meinde hervorhebt. „Wir sind eine 
finanzschwache Gemeinde. Doch 
dank der guten Arbeit der Fachab-
teilungen im Rathaus werden viele 
Maßnahmen umgesetzt, auch weil 
man es immer wieder geschafft hat, 
Fördermittel zu generieren“, lobt er.   

Es herrsche zudem ein gutes Mitein
ander im Rathaus, mit der Politik, 
dem Ehrenamt und auch den Nach-
barkommunen. Dafür werde er sich 
auch weiter einsetzen.
„Ich glaube, dass die Gemeinde Ra-
tekau noch viel Potenzial hat.“
Angefangen bei der Verwaltung 
selbst. „Stichworte Verwaltungsmo-
dernisierung und Digitalisierung. 
Damit haben wir in der Finanzver-
waltung schon vor einigen Jahren 
erfolgreich begonnen. Da sind viele 
gute Beispiele für andere Teile der 
Verwaltung dabei.“
Im Falle seiner Wahl wolle er den 
Bürgern die Verwaltung digital zu-
gänglich machen. „Praktisch eine 
24/7-Erreichbarkeit, was aber nicht 
heißen soll, dass wir nicht mehr 
persönlich vor Ort sind – je nach 
Bedarf.“ Auch im Einsatz von Künst-
licher Intelligenz sieht Jaacks Mög-
lichkeiten, die Verwaltung noch bes-
ser aufzustellen.
In der Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit könne die Gemeinde ebenfalls 
proaktiver werden. Ebenso im Be-
reich Social Media, um den Bürger 
zu informieren und als attraktiver 
Arbeitgeber für junge Leute, Präsenz 
bei Jobmessen aber auch in Printme-
dien. 
Ein herausforderndes Thema sieht 
Jaacks im Baustellenmanagement 
durch die Schienenhinterlandanbin-
dung.
Neben der Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum blickt Jaacks auch 
positiv auf die weitere Planung und 
Realisierung des interkommunalen 
Gewerbegebiets Luschendorfer Hof: 
„Das kann eine große Chance für 
uns und unsere Nachbarkommunen 
sein.“ Damit die Gemeinde auch 
zukünftig für junge Familien attrak-
tiv bleibe, sollen Kita-Betreuungsan-
gebote sichergestellt und die Schul-
standorte gestärkt werden. „Neben 
der Modernisierung und Ausstattung 
der Schulen möchte ich mich für 
Kooperationen und Partnerschaf-
ten zwischen unseren Schulen und 
Sportvereinen einsetzen“, so Jaacks, 
der als DFB-A-Lizenz-Trainer auf 
jahrelange Erfahrung aus dem Sport 
und der Vereinsarbeit zurückgreifen 
kann. Jaacks, der selbst viele Jah-

re ehrenamtlich aktiv ist, zollt den 
Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr großen Respekt: „Themen 
wie Sicherheit und Resilienz sind 
präsenter denn je. Die Sicherstel-
lung der Leistungsfähigkeit und Ein-
satzbereitschaft unserer Freiwilligen 
Feuerwehren werde ich priorisieren, 

um bestmögliche Unterstützung zu 
gewährleisten.“
Wenn Jaacks zum Bürgermeister der 
Gemeinde Ratekau gewählt wird, 
„dann werde ich Bewährtes bewah-
ren und Neues wagen, um unsere 
Gemeinde weiterzuentwickeln und 
zukunftsfähig aufzustellen.“

Dennis Jaacks aus Pansdorf kandidiert am 8. März bei der 
Bürgermeisterwahl in Ratekau.

Arbeiterwohlfahrt:  Tanznachmittag
Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Ortsverein Bad Schwartau 
e.V. lädt am Sonntag, dem 8. Januar, 
zum Tanz in ihre Begegnungsstätte, 
Auguststraße 34a, ein. Einlass ist ab 14 
Uhr, Beginn um 14.30 Uhr. Die Besu-
cher dürfen sich auf einen vergnüg-
lichen Nachmittag zum Tanzen und 

Klönen mit Live-Musik von Carsten 
Hennings von der Insel Fehmarn freu-
en. Awo-Mitglieder zahlen  inklusive 
Kaffee und Torte 6 Euro. Gäste zahlen 
7 Euro. Es wird um telefonische An-
meldung am heutigen Mittwoch oder 
am Freitag jeweils zwischen 11 und 
17 Uhr gebeten: 0451/25243.
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Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 

* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665 *

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Pflastersteinreinigung •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Urlaub?

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Bau-
trocknung
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Schulbus auf Bahnübergang festgefahren:

Regionalexpress leitet Notbremsung ein
Ottendorf/Pönitz. Ein Schulbus hatte sich am 
Dienstagmorgen, dem 27. Januar, auf einem 
Bahnübergang in der Ortschaft Ottendorf nahe 
Pönitz im Kreis Ostholstein aufgrund der Wit-
terungsverhältnisse festgefahren. Schulkinder 
warnten einen herannahenden Regionalex-
press mit Handylichtern. Der Triebfahrzeug-
führer konnte so noch rechtzeitig eine Schnell-
bremsung einleiten und kam knapp vor dem 
Schulbus zum Stehen.
Am 27. Januar gegen 7.30 Uhr befuhr ein 
Schulbus den Bahnübergang in der Ortschaft 
Ottendorf. Vermutlich aufgrund der Witte-
rungsverhältnisse blieb er beim Abbiegen mit 
dem hinteren Teil des Gelenkbusses auf dem 
Bahnübergang stecken. In dem Bus befanden 
sich zirka 30 Schulkinder umliegender Grund-
schulen. Der Bahnübergang ist halbbeschrankt, 
so dass sich die Schranken für Zugdurchfahrten 
vollständig senken konnten.
Nach derzeitigen ersten Erkenntnissen befan-
den sich die Kinder bereits nicht mehr im Bus 
als ein Regionalexpress sich dem Bahnüber-
gang näherte. Einige Kinder und Eltern machten 
demnach den Triebfahrzeugführer (TF) mittels 
Handylicht auf die Gefahrenstelle aufmerksam. 
Dieser konnte so unmittelbar eine Schnell-
bremsung einleiten und kam noch rechtzeitig 
zirka 10 bis 15 Meter vor dem Bus zum Stehen.
Alle Beteiligten blieben zunächst unverletzt. 

Die Kinder wurden 
im Anschluss durch 
einen weiteren Schul-
bus und zum Teil 
durch ihre Eltern ab-
geholt.
Der Regionalexpress 
mit zirka 120 Fahr-
gästen wurde für den 
Ersatzverkehr gegen 9 
Uhr zum Bahnhof Pö-
nitz zurückgefahren. 
Der verunfallte Bus 
konnte im Anschluss 
aus den Gleisen ent-
fernt werden. Der 
Bahnübergang und 
die Strecke wurden 
nach Schnee- und 
Eisbefreiung gegen 
10.30 Uhr wieder für 
den Verkehr freigege-
ben.
Wie genau es dazu 
kam, dass der Schul-
bus sich auf dem 
Bahnübergang festfuhr, ist Gegenstand bundes-
polizeilicher Ermittlung. Teil der Ermittlungen 
ist laut weiteren Medienberichten, ob vor Ort 
der Schnee ordnungsgemäß geräumt wurde. 

Der Sachverhalt löste bei den Kindern und Be-
teiligten Betroffenheit aus. Über die jeweiligen 
Grundschulen in Süsel und in Pönitz wurde ein 
psychologisches Betreuungsangebot aufgebaut. 

Der Triebfahrzeugführer konnte noch rechtzeitig eine Schnellbremsung 
einleiten und der Regionalexpress kam knapp vor dem Schulbus zum 

Stehen. (Foto: Bundespolizeiinspektion Kiel)

www.reporter-tdf.de
online lesen

„Niemals so wie ihr“:

„The Pinkies“ gewinnen das 18. Bandbattle  
und veröffentlichen Debütsingle

Tdf. Strand. Großer Erfolg für „The Pinkies“: Die 
junge Band setzte sich beim 18. Bandbattle in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Mensa 
der GGS Strand Europaschule in Timmendorfer 
Strand durch und feierte am selben Abend den 
Release ihrer ersten Single „Niemals so wie ihr“. 
Der Song richtet sich klar gegen Mobbing und 
traf beim Publikum auf große Zustimmung. Da-
mit wurde der Abend nicht nur zu einem musi-
kalischen Wettbewerb, sondern auch zu einem 
Statement für Zusammenhalt und gegenseitigen 
Respekt.
Das Bandbattle wurde vom Jugendtreff Tim-
mendorfer Strand in Zusammenarbeit mit der 
„School of Rock“ organisiert und hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer festen Größe in der 
regionalen Nachwuchsförderung entwickelt. 
Auch in diesem Jahr bot die Veranstaltung jun-
gen Bands die Möglichkeit, Bühnenerfahrung zu 
sammeln und sich vor einem größeren Publikum 
zu präsentieren.
Insgesamt sechs Bands traten an diesem Abend 
vor Publikum und Jury auf und machten das 
Bandbattle erneut zu einem der musikalischen 
Höhepunkte der Region. Hinter den Gewinnern 
belegte „Chapter X“ den zweiten Platz, gefolgt 
von „Radikal Scream“, die an diesem Abend 
zugleich ihr Live-Debüt feierten und mit ihrem 

ersten Auftritt auf großer Bühne überzeugten.
Die Jury setzte sich aus erfahrenen Musikern 
und Coaches zusammen. Mit dabei war Sänger 
Frank Hoffmann von „Drunken Swallows“, der 
kurzfristig für Kai-Uwe vom „Riders Café“ ein-
sprang, der aus gesundheitlichen Gründen ver-
hindert war. Ergänzt wurde das Gremium durch 
Uli von Welt, Vocal-Coach und Sängerin der 
Band „Ohne Küssen“, sowie Ralf Mohr, Gitarrist 
und Bassist der legendären Punkband „Die Gol-
denen Zitronen“.
Für ihren Sieg erhielten „The Pinkies“ Eintritts-
karten für „Stars am Strand“, gesponsert von 
der TSNT GmbH, ein Merch-Goodie-Paket 
von „Kein Bock auf Nazis“ sowie einen Auftritt 
beim legendären Wutzrock-Festival in Ham-
burg. „Chapter X“ durfte sich über ein weiteres 
Merch-Paket von „Kein Bock auf Nazis“ sowie 
freien Eintritt ins „Riders Café“ freuen. „Radikal 
Scream“ erhielt ebenfalls ein Merch-Paket. Zu-
sätzlich bekamen alle teilnehmenden Bands die 
traditionellen Schallplatten-Trophäen des Band-
battles überreicht.
Initiator Dennis Lindner zeigte sich nach der 
Veranstaltung hochzufrieden: „Das Bandbattle 
hat einmal mehr gezeigt, wie viel Talent in der 
jungen Musikszene steckt. Besonders freut mich, 
dass The Pinkies mit ihrer ersten Single direkt ein 

wichtiges gesellschaftliches The-
ma aufgreifen und damit ein star-
kes Zeichen setzen. Die Zusam-
menarbeit mit dem Jugendtreff 
und der ,School of Rock‘ macht 
dieses Projekt jedes Jahr stärker.“
Auch Co-Initiator Henry Kreft 
zog ein positives Fazit: „Die volle 
Mensa und die große Beteiligung 
der Bands und Besucher zeigen, 
wie wichtig solche Plattformen für 
Nachwuchsmusikerinnen sind. 
Gemeinsam mit dem Jugendtreff 
und der School of Rock schaffen 
wir hier einen Raum, in dem jun-
ge Talente wachsen können.“
Mit dem Gewinn des Bandbattles 
und dem erfolgreichen Start ihrer 
ersten Single haben „The Pinkies“ 
nun beste Voraussetzungen für 
die nächsten Schritte ihrer musi-
kalischen Laufbahn geschaffen.

Großer Erfolg für „The Pinkies“: Die Timmendorfer Band 
hat das 18. Bandbattle gewonnen und  ihre erste Single 

veröffentlicht. (Foto:  Jule Gielow/Julez_Shootz)

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Teja F. H. Kanthak tritt an
Ratekau. Teja Kanthak aus Ratekau 
bewirbt sich um das Amt des Bürger-
meisters in der Gemeinde Ratekau. 
Geboren wurde der 52-Jährige in der 
Hansestadt Lübeck, wo er auch auf-
wuchs, die Schule besuchte, später 
eine Lehre als Bankkaufmann machte 
und bis 1998 in diesem Berufsbild 
blieb. Heute ist Kanthak als gelern-
ter Kaufmann und Wohnungseigen-
tumsverwalter Gesellschafter bei der 
Firmengruppe KANTHAK in Ratekau. 
Mit dem beruflichen Wechsel verleg-
te er auch seinen Lebensmittelpunkt 
von Lübeck nach Ratekau, wo er 
seit 1998 lebt. Er hat eine 16-jährige 
Tochter.
„Ich kandidiere als Bürgermeister, 
weil ich gerne mit meiner Kraft, Zeit 
und Erfahrung in der Privatwirtschaft 
helfen will, die Gemeinde krisenfest 
und zukunftssicher aufzustellen“, 
sagt Kanthak, der sich gerne sozial 
engagiert und Stellvertretender Vor-
sitzender im Kirchengemeinderat der 
Kirchengemeinde Ratekaus ist. „In 
diesem Umfeld bin ich von mehreren 
Seiten darauf angesprochen worden, 
ob ich mir vorstellen könnte, mich 
als externer Kandidat bei der Bür-
germeisterwahl in Ratekau zur Ver-
fügung zu stellen.“ Ein Grund hierfür 
sei gewesen, dass er da nicht Teil 
der bisherigen Verwaltung ist, besser 
moderieren und mit allen zusammen 
den besten Weg und Lösungen su-
chen kann. Er steht mit seiner berufli-
chen Erfahrung für eine verbindende 
Gestaltung unter Einbeziehung der 
am Gestaltungsprozes Beteiligten. 
Gleich mehrere große Themen will 
Kanthak angehen, wenn er Bürger-
meister werden sollte. „Eines meiner 
Kernthemen als Wohnungsverwalter 
ist natürlich bezahlbarer Wohnraum. 
Ich wünsche mir eine Nachverdich-
tung von gefördertem und frei finan-
ziertem Wohnraum, um keinen zu-
sätzlichen Landverzehr zu haben und 
die Kosten gering zu halten, auch für 
künftige Generationen.“ Dabei ver-
weist er auf eine Maßnahme seines 

foodsharing startet in Ratekau
Ratekau. Am Sonntag, dem 8. Febru-
ar, wird der erste foodsharing-fairtei-
ler, ein Lebensmittelschrank, kombi-
niert in einem Tauschschrank zum 
Tausch von Lebensmitteln, Büchern 
(in kleinem Umfang in separaten Be-
reichen) in Ratekau, Hauptstraße 10 
bei der Auffahrt zum Pastorat gegen 
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Rinderrouladen 100 g 2,09 €
Kikok-Hähnchenschenkel 100 g 1,19 €
Schweineschnitzel /Kluft 100 g 1,19 €
Leberrolle 100 g 1,29 €
Gek. Zwiebelwurst im Ring 100 g 1,59 €
Ente in Sauer 100 g 2,79 €
Göteborger Fischsalat 100 g 2,39 €

Wochenangebot: 05.02.–11.02.2026

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 10.02.2026
Tomatensuppe mit Fleischklößchen

Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 

* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665 *

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Schulbus auf Bahnübergang festgefahren:

Regionalexpress leitet Notbremsung ein

Der Sachverhalt löste bei den Kindern und Be-
teiligten Betroffenheit aus. Über die jeweiligen 
Grundschulen in Süsel und in Pönitz wurde ein 
psychologisches Betreuungsangebot aufgebaut. 

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Teja F. H. Kanthak tritt an
Ratekau. Teja Kanthak aus Ratekau 
bewirbt sich um das Amt des Bürger-
meisters in der Gemeinde Ratekau. 
Geboren wurde der 52-Jährige in der 
Hansestadt Lübeck, wo er auch auf-
wuchs, die Schule besuchte, später 
eine Lehre als Bankkaufmann machte 
und bis 1998 in diesem Berufsbild 
blieb. Heute ist Kanthak als gelern-
ter Kaufmann und Wohnungseigen-
tumsverwalter Gesellschafter bei der 
Firmengruppe KANTHAK in Ratekau. 
Mit dem beruflichen Wechsel verleg-
te er auch seinen Lebensmittelpunkt 
von Lübeck nach Ratekau, wo er 
seit 1998 lebt. Er hat eine 16-jährige 
Tochter.
„Ich kandidiere als Bürgermeister, 
weil ich gerne mit meiner Kraft, Zeit 
und Erfahrung in der Privatwirtschaft 
helfen will, die Gemeinde krisenfest 
und zukunftssicher aufzustellen“, 
sagt Kanthak, der sich gerne sozial 
engagiert und Stellvertretender Vor-
sitzender im Kirchengemeinderat der 
Kirchengemeinde Ratekaus ist. „In 
diesem Umfeld bin ich von mehreren 
Seiten darauf angesprochen worden, 
ob ich mir vorstellen könnte, mich 
als externer Kandidat bei der Bür-
germeisterwahl in Ratekau zur Ver-
fügung zu stellen.“ Ein Grund hierfür 
sei gewesen, dass er da nicht Teil 
der bisherigen Verwaltung ist, besser 
moderieren und mit allen zusammen 
den besten Weg und Lösungen su-
chen kann. Er steht mit seiner berufli-
chen Erfahrung für eine verbindende 
Gestaltung unter Einbeziehung der 
am Gestaltungsprozes Beteiligten. 
Gleich mehrere große Themen will 
Kanthak angehen, wenn er Bürger-
meister werden sollte. „Eines meiner 
Kernthemen als Wohnungsverwalter 
ist natürlich bezahlbarer Wohnraum. 
Ich wünsche mir eine Nachverdich-
tung von gefördertem und frei finan-
ziertem Wohnraum, um keinen zu-
sätzlichen Landverzehr zu haben und 
die Kosten gering zu halten, auch für 
künftige Generationen.“ Dabei ver-
weist er auf eine Maßnahme seines 

Unternehmens in der Blüchereiche 
in Ratekau, wo ein Einfamilienhaus 
entnommen wurde und nun eine 
Immobile steht, die acht Familien 
Wohnraum bietet. Auch in Sachen 
Mobilität und Barrierefreiheit sieht 
der Bürgermeisterkandidat Hand-
lungsbedarf. „Ich fahre sehr viel mit 
dem Zug. Aber immer, wenn ich in 
Lübeck ankomme, ist mein Bus nach 
Ratekau gerade weg. Wir müssen den 
Öffentlichen Nahverkehr fördern, 
unter anderem durch Optimierung 
des Busfahrplans. Erst wenn wir ein 
gutes Angebot haben, steigen die 
Menschen auch um. In diesem Zu-
sammenhang ist auch Carsharing ein 
Thema.“ Durch seine berufliche Tä-
tigkeit ist der Kaufmann viel im Raum 
Rostock tätig. „Da ist Fernwärme ein 
großes Thema, wenn es um die Frage 
geht, wie wir in Zukunft heizen. Ich 
möchte auch hier Fernwärme und 
Nahwärme mit voranbringen, jedoch 
ohne Anschlusszwang und unter Be-
rücksichtigung alternativer Energien. 
Wir müssen gucken, wo können wir 
dezentral mit Wärmepumpen arbei-
ten und wo stellen wir Fernwärme 
zur Verfügung.“ Und die Gemeinde 
Ratekau müsse für alle Generationen 
attraktiv sein. „Zum Beispiel im Be-
reich Kinder und Jugendliche. Etwa 
bei Spielplätzen. So könnten Spiel-
platzpaten mit einer jährlichen Spen-
densumme Spielplätze weiterent-
wickeln. Im Gegenzug könnten die 
Paten auf einem Schild oder Banner 
für sich werben oder als Privatperson 
den eigenen Namen wiederfinden.“ 
Auch Generationsspielplätze schlägt 
Kanthak vor. „Eine Tischtennisplatte 
oder Outdoor-Sportgeräte werden 
dann auch von Generation ,Smart-
phone‘ genutzt. Den Bereich Nah-
versorgung will der Ratekauer eben-
so ausbauen und verweist auf das 
Beispiel „KüchenRath“ in Ratekau 
und den dortigen Stillstand. Großes 
Thema sei natürlich die Hinterland-
anbindung. Er selbst sei involviert in 
dem Thema durch seine Tätigkeit im 

Kirchengemeinderat und des dorti-
gen Bauausschusses. Der Bahnhof in 
Ratekau werde auf Kirchenland ge-
baut, ebenso ständen Masten der 380 
kV-Stromleitung auf Kirchenland. 
Nach Abschluss solcher Maßnahmen 
schlägt Kanthak vor, dass Baufelder 
nach gewerblicher Nutzung weiter 
genutzt werden. „Zum Beispiel das 
Baufeld für den Ratekauer Bahnhof 
als Gewerbegebiet, wenn das unter 
Berücksichtigung aller Umweltas-
pekte möglich ist. Also auch hier: 
Landverzehr begrenzen. Der Bürger-
meisterkandidat geht davon aus, dass 
in dem Moment, wenn der Bahnhof 

und die Hinterlandanbindung kom-
men, auch mehr Bürger nach Ratekau 
ziehen wollen. „Wir werden attraktiv, 
wir brauchen mehr Wohnraum und 
sichern so unseren Standort als Nah-
versorger.  Kanthak selbst sieht dar-
in, dass er nicht aus der Verwaltung 
kommt, Potenzial: „Ich bin dann je-
mand, der von außen auf die Dinge 
schaut. Ich würde mich freuen, wenn 
ich Unterstützung bekomme und für 
die Gemeinde tätig werden dürfte.“

Teja F. H. Kanthak aus Ratekau will in seiner Heimatgemeinde 
Bürgermeister werden.

foodsharing startet in Ratekau
Ratekau. Am Sonntag, dem 8. Febru-
ar, wird der erste foodsharing-fairtei-
ler, ein Lebensmittelschrank, kombi-
niert in einem Tauschschrank zum 
Tausch von Lebensmitteln, Büchern 
(in kleinem Umfang in separaten Be-
reichen) in Ratekau, Hauptstraße 10 
bei der Auffahrt zum Pastorat gegen 

11 Uhr nach dem Gottesdienst, er-
öffnet. Die Aktion wird durch Spen-
den der Kirchengemeinde Ratekau 
und REWE René Klüver Ratekau 
finanziert. Foodsharing setzt sich 
gegen Lebensmittelverschwendung 
ein. Nähere Infos gibt es unter htt-
ps://foodsharing.de/fairteiler/3453.
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Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Glückliche Gäste:

Happy in der Lübecker Bucht

Lübecker Bucht. Die Tage werden 
länger, die Sonnenaufgänge über der 
Ostsee heller und die Vorfreude auf 
magische Momente am Meer immer 
größer. Passend hierzu hat die Tou-
rismus-Agentur Lübecker Bucht ihr 
vielfältiges Programm für 2026 und 
für viele Happy-Holiday-Erlebnisse 
am Strand veröffentlicht. „Mit unse-
ren Veranstaltungsangeboten schaf-
fen wir unvergessliche Urlaubsmo-
mente“, sagt TALB-Vorstand André 
Rosinski. 
Musikalischer Anker in der Lübecker 
Bucht ist die „Musik im Strandkorb“-
-Reihe. „Plauschen & lauschen bei 
Live-Musik am Strand“, lautet von 
Juni bis September das Motto in 
Scharbeutz, Haffkrug, Sierksdorf, 
Neustadt in Holstein, Pelzerhaken 
und Rettin. Mit den Füßen im Sand 
und dem Blick aufs Meer genießt 
man hier die Musik und die stim-
mungsvolle Atmosphäre. 
Zusätzlich stehen viele weitere 
Highlights auf dem Programm: Pre-
miere feiert 2026 das große See-
brückenschwimmen, bei dem es 
erstmals in mehreren Etappen von 
Seebrücke zu Seebrücke und von 
einem Lieblingsort zum nächsten 
geht, während das Straßenkunstfes-
tival in Scharbeutz als Klassiker be-
reits zum 22. Mal Groß und Klein 
begeistern wird. Und alle sporthung-
rigen Kids erleben bei Flo‘s Football 
Beach Academy in Pelzerhaken ihre 
coolsten Strandmomente. 

Auch in 2026 dürfen sich alle Ostseefreunde auf viele besondere Erlebnisse 
und Veranstaltungen der Tourismus Agentur Lübecker Bucht freuen - wie 

hier bei einem der zahlreichen „Musik im Strandkorb“-Konzerte.
(Foto: TALB)

Frauen meistern hohe  
Schwarzgurtprüfungen im Karate

Scharbeutz/Hannover. Seit 40 Jahren wird im Scharbeutzer Karateverein 
Yoshino das Shotokan Karate unter der Leitung von Jörg Arndt (7. Dan) 
unterrichtet. Unter seiner Leitung haben mittlerweile viele Schüler hohe 
Schwarzgurtprüfungen (Dan-Grade) gemeistert.
Vor Kurzem fuhr das Team vom Verein aus Scharbeutz nach Hannover zu ei-
nem anspruchsvollen Seminar nach Hannover. Lehrer war Meister Campari 
(7.Dan), der einen großartigen Lehrgang gab.
Am Ende des Lehrganges stellten sich drei Frauen aus Scharbeutz ihrer 
nächsten Prüfung mit Erfolg. Julia Nagel (2.v.li.) und Berrit Clausen (rechts) 
meisterten die Prüfung zum 2. Dan. Sandra Gerds (links) ist nun Trägerin 
des 3. Dan. Das waren besondere Leistungen nach vielen Jahren intensivem 
Training.

Feuerwehr Dunkelsdorf:

Neue Wehrführung wurde gewählt
Dunkelsdorf. Einstimmig wählten 
die Feuerwehrleute aus Dunkels-
dorf, am Freitag, dem 23. Januar, 
auf ihrer Jahreshauptversammlung 
eine neue Wehrführung. Neuer 
Wehrführer ist Ole Westen. Als 
stellvertretende Wehrführerin wur-
de Aileen Schewe in das Amt ge-
wählt Damit ist erstmals in der Ge-
schichte der Dunkelsdorfer Wehr 
eine Frau im Vorstand vertreten.  
Die beiden lösen Stefan Zschäpe 
und Stephan Schewe ab, die jahr-
zehntelang die Wehr vertraten und 
die Ämter gerne in jüngere Hände 

weitergeben wollten. Als Gruppen-
führer wurde erneut Ulrich Jun-
gesblut in seiner Funktion bestätigt. 
Als weiterer Gruppenführer wurde 
Marcel Rönnfeldt gewählt.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Erich Marowski ausgezeichnet. In 
die Ehrenabteilung wurde Rüdiger 
Kleinert aufgenommen. Bürger-
meister Andreas Zimmermann und 
Bürgervorsteherin Karin Beythin 
waren sich einig: „Wenn es um 
Rettungsmaßnahmen geht, sind die 
Dunkelsdorfer ein unverzichtbarer 
Baustein.“ 

Der Geehrte mit den Frischgewählten und der scheidenden Wehrführung 
(v.li.): Erich Marowski, Marcel Rönnfeldt, Rüdiger Kleinert,

 Stephan Schewe, Aileen Schewe, Ole Westen, 
Ulrich Jungesblut und Stefan Zschäpe. Foto: RUDI

Polizeibericht:

Graffiti an einem Zug –  
Zwei jugendliche Täter festgenommen
Travemünde. Am Samstagabend, 
24. Januar, konnten durch Zeu-
genhinweise zwei Jugendliche er-
mittelt werden. Ihnen wird vorge-
worfen, einen Zug am Bahnhof in 
Graffiti-Art besprüht zu haben.
Gegen 21.30 Uhr fuhr ein Zeuge 
am Bahnhof Travemünde entlang. 
Er konnte zwei Personen beobach-
ten, die sich verdächtig am Bahn-
hof aufhielten. Es hatte den An-
schein, dass die beiden dort etwas 
mit Farbe besprühten. Der Zeuge 
informierte die Polizei und gab 
eine Personenbeschreibung ab.
Als die Beamten sich den Tatver-
dächtigen näherten, flüchteten 
sie. Einer der beiden konnte nach 
kurzer Zeit durch Beamte des 3. 
Polizeireviers und der Dienst-
hundestaffel gestellt werden. Der 
14-Jährige wurde nach Personali-
enfeststellung an seine Eltern über-
geben.
Die Beamten der Bundespolizei 
übernahmen die Spurensiche-
rung am Tatort sowie die Anzei-
genaufnahme. Sie stellten fest, 
dass ein sich an einem Wagon 
des Regionalexpress zwei Graffi-
ti-Tags, mit einer Größe von zirka 
vier und zirka zwei Quadratmeter, 
befanden. Es ist ein Schaden von 
etwa 400 Euro entstanden.
In der Zwischenzeit wurde die 
Wohnanschrift des zweiten Ju-

gendlichen ermittelt. Die Poli-
zeibeamten der Station Kücknitz 
suchten die Adresse auf und konn-
ten dort nicht nur den 14-Jährigen, 
sondern auch seine Eltern antref-
fen. Die Personenbeschreibung 
passte auf den Jugendlichen und 
in seinem Zimmer konnten ein 
Rucksack mit weiteren Beweismit-
teln, wie zum Beispiel Kappen von 
Sprühdosen, aufgefunden werden. 
Diese wurden sichergestellt.
Gegen die jugendlichen Tatver-
dächtigen (Staatsangehörigkeit: 
deutsch) wurde durch die Bundes-
polizei ein Ermittlungsverfahren 
wegen des Verdachts der Sachbe-
schädigung eingeleitet.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Am Donnerstag, dem 
5. Februar, findet um 18 Uhr die Sit-
zung des Ausschusses für Bauen, 
Energie und Verkehr der Gemeinde 
Ahrensbök im Bürgerhaus, Mösberg 
3, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben der Einwohnerfragestunde die 
Straßenbeleuchtung (Festlegung 
der Schaltzeiten), der Betriebs-
hof (Notwendige Beschaffungen), 
die Neugestaltung der Travequelle 
„Förderung investiver Vorhaben im 
Binnenlandtourismus“ (Landespro-
gramm Wirtschaft 2021–2027), die 
Sanierung der Falsterhalle (Auswahl 
der Farbvariationen für die Wand- 
und Bodenfliesen), die Unterhaltung 
eines Brückenbauwerkes (Poststraße 
im Zentralort Ahrensbök), die Unter-
haltung der Liegenschaften (Sanitäre 
Anlagen in der Arnesbokenhalle und 
E-Check), die Unterhaltung von Stra-
ßen und Gehwegen sowie Anfragen 
und Mitteilungen.

Wieder Café 
 Miteinander

Bad Schwartau. Wie an jedem ers-
ten Sonntag im Monat, findet auch 
am 1. Februar, ab 15 Uhr das Café 
Miteinander in den Räumen der 
AWO Begegnungsstätte in der Au-
guststr. 34 a in Bad Schwartau statt. 
Das Treffen  bei Kaffee, Tee und Ge-
bäck ist kostenfrei.

Cesar-Klein-Schule:

Fünf Profile ab dem 5. Jahrgang
Ratekau. Anlässlich des „Ta-
ges der offenen Tür“ an der Ces-
ar-Klein-Schule (CKS) in Ratekau am 
7. Februar von 9 bis 12 Uhr ergänzt 
der Stufenleiter 5 – 7, Steffen Ma-
scher, dass im kommenden 5. Jahr-
gang fünf Profile angeboten werden: 
Kunst, Musik, Naturforschung, Her-
zenssachen sowie Bewegung, Er-
nährung und Gesundheit. Die Schü-
ler wählen für die 5. und 6. Klasse 

Niendorfer Hausfrauen:

Vortrag bei Kaffee und Kuchen
Niendorf/Ostsee. Der Niendorfer 
Hausfrauenverein trifft sich am Mitt-
woch, dem 18. Februar, um 15 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen im Jugend-
gästehaus Niendorf/Ostsee, Strand-
strasse 48. Als Gast ist Karin Jahn 
dabei. Sie ist ein Energie-Coach und 
hält einen Vortrag zum Thema  „Fit 
im Kopf“.  Mitzubringen ist ein DIN 
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EISWELT SCHARBEUTZ 
bis 15.02.2026 | Kurpark Scharbeutz
Mit verkaufsoffenem Sonntag & Abschlussgala (15.02.2026) 

MADS MÖWE KINDERPROGRAMM 
Oster-, Sommer-, und Herbstferien 2026
Pelzerhaken, Neustadt in Holstein, Sierksdorf, Haffkrug & Scharbeutz

OSTERN UNPLUGGED
02.04. - 06.04.2026 | Scharbeutz

ERSTER KAFFEE DES TAGES
07.04., 09.04., 11,04., 23.05., 26.05.2026
Pelzerhaken, Rettin, Sierksdorf, Scharbeutz und Haffkrug

MAI & MEER (INKL. ANBADEN)
30.04. - 03.05.2026 | Scharbeutz (02.05.)

ANBADEN RETTIN
01.05.2026 | Rettin

BEST OF BALTIC MEETS PFINGSTON FESTIVAL 
22.05. - 25.05.2026 | Scharbeutz

NEUSTÄDTER PLATT-FISCHTAG 
22.05. & 23.05.2026 | Neustadt in Holstein

TANZEN AUF DEN SEEBRÜCKEN
11.06., 18.06., 27.08., 03.09.2026 | Haffkrug & Scharbeutz

SEEBRÜCKENSCHWIMMEN
20.06. Rettin - Pelzerhaken, 27.06. Pelzerhaken - Neustadt in Holstein
04.07. Sierksdorf - Haffkrug, 08.08.2026 Haffkrug - Scharbeutz

MUSIK IM STRANDKORB 
23.06., 24.06., 25.06., 30.06., 02.07., 07.07., 08.07., 14.07., 16,07., 22.07., 
23.07., 28.07., 30.07., 05.08., 11.08., 13.08., 19.08., 20.08., 25.08., 27.08., 
01.09., 02.09., 03.09., 08.09., 09.09., 10.09., 15.09., 16.09.2026
Rettin, Pelzerhaken, Neustadt in Holstein, Sierksdorf, Haffkrug, Scharbeutz

SILENT DISCO
01.07., 09.07., 15.07., 21.07., 29.07., 04.08., 06.08., 12.08., 18.08., 26.08.2026
Pelzerhaken, Neustadt in Holstein, Scharbeutz

PROMENADENFEST SIERKSDORF
18.07. & 19.07.2026 | Sierksdorf

22. SCHARBEUTZER STRASSENKUNSTFESTIVAL 
30.07. - 02.08.2026 | Scharbeutz

STERNSTUNDEN RETTIN
05.08., 12.08., 19.08., 26.08., 02.09.2026 | Rettin

FLO’S FOOTBALL BEACH ACADEMY 
08.08. & 09.08.2026 | Pelzerhaken

SCHARBEUTZER WEINFEST
13.08. - 16.08.2026 | Scharbeutz

SEEBRÜCKENFEST HAFFKRUG
11.09. - 13.09.2026 | Haffkrug

DRACHENFEST MIT VERKAUFOFFENEM SONNTAG
29.10. - 01.11.2026 | Scharbeutz

EISWELT SCHARBEUTZ
14.11.2026 - 14.02.2027 | Scharbeutz

FEUER & FLAMME
25.12.2026 - 03.01.2027 | Scharbeutz

Alle Informationen zu den Veranstaltungen  
gibt es online im Veranstaltungskalender der
Tourismus-Agentur Lübecker Bucht unter:
www.luebecker-bucht-ostsee.de/veranstaltungskalender

Änderungen vorbehalten. 
HIGHLIGHTS                   2026
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Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Glückliche Gäste:

Happy in der Lübecker Bucht

Lübecker Bucht. Die Tage werden 
länger, die Sonnenaufgänge über der 
Ostsee heller und die Vorfreude auf 
magische Momente am Meer immer 
größer. Passend hierzu hat die Tou-
rismus-Agentur Lübecker Bucht ihr 
vielfältiges Programm für 2026 und 
für viele Happy-Holiday-Erlebnisse 
am Strand veröffentlicht. „Mit unse-
ren Veranstaltungsangeboten schaf-
fen wir unvergessliche Urlaubsmo-
mente“, sagt TALB-Vorstand André 
Rosinski. 
Musikalischer Anker in der Lübecker 
Bucht ist die „Musik im Strandkorb“-
-Reihe. „Plauschen & lauschen bei 
Live-Musik am Strand“, lautet von 
Juni bis September das Motto in 
Scharbeutz, Haffkrug, Sierksdorf, 
Neustadt in Holstein, Pelzerhaken 
und Rettin. Mit den Füßen im Sand 
und dem Blick aufs Meer genießt 
man hier die Musik und die stim-
mungsvolle Atmosphäre. 
Zusätzlich stehen viele weitere 
Highlights auf dem Programm: Pre-
miere feiert 2026 das große See-
brückenschwimmen, bei dem es 
erstmals in mehreren Etappen von 
Seebrücke zu Seebrücke und von 
einem Lieblingsort zum nächsten 
geht, während das Straßenkunstfes-
tival in Scharbeutz als Klassiker be-
reits zum 22. Mal Groß und Klein 
begeistern wird. Und alle sporthung-
rigen Kids erleben bei Flo‘s Football 
Beach Academy in Pelzerhaken ihre 
coolsten Strandmomente. 

Wer eher Entschleunigung sucht und 
neben dem Sonnenaufgang über der 
Ostsee auch Sterne über den Köpfen 
liebt, erlebt bei den Wohlfühlmo-
menten „Erster Kaffee des Tages“ in 
Scharbeutz, Haffkrug & Co. sowie 
den „Sternstunden Rettin“ den Zau-
ber des Zusammenspiels von Him-
mel und Meer.
Die stets aktuelle Veranstaltungs-
übersicht der Tourismus-Agentur Lü-
becker Bucht gibt es online auf der 
TALB-Homepage unter www.luebe-
cker-bucht-ostsee.de/veranstaltungs-
kalender, einige Highlights zeigt die 
nebenstehende Übersicht.
Da diese Happy-Momente in der 
Lübecker Bucht nicht nur für Einhei-
mische und Gäste etwas Besonderes 
sind, sondern auch für die Gewerbe-
treibenden der Region, hat die TALB 
ein neues Kooperationshandbuch 
veröffentlicht, das die vielfältigen 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
zeigt. „Die Lübecker Bucht zählt zu 
den beliebtesten Urlaubsdestinati-
onen Deutschlands“, betont André 
Rosinski, „und gemeinsam mit un-
seren Partnerinnen und Partnern aus 
der Region möchten wir unseren 
Gästen durch unser vielseitiges und 
hochwertiges Veranstaltungsangebot 
auch künftig die glücklichste Zeit 
des Jahres schenken.“
Das Kooperationshandbuch steht 
unter folgendem Link zum Down-
load bereit: www.talb-portal.de/ko-
operationshandbuch.

Auch in 2026 dürfen sich alle Ostseefreunde auf viele besondere Erlebnisse 
und Veranstaltungen der Tourismus Agentur Lübecker Bucht freuen - wie 

hier bei einem der zahlreichen „Musik im Strandkorb“-Konzerte.
(Foto: TALB)

Feuerwehr Dunkelsdorf:

Neue Wehrführung wurde gewählt
weitergeben wollten. Als Gruppen-
führer wurde erneut Ulrich Jun-
gesblut in seiner Funktion bestätigt. 
Als weiterer Gruppenführer wurde 
Marcel Rönnfeldt gewählt.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Erich Marowski ausgezeichnet. In 
die Ehrenabteilung wurde Rüdiger 
Kleinert aufgenommen. Bürger-
meister Andreas Zimmermann und 
Bürgervorsteherin Karin Beythin 
waren sich einig: „Wenn es um 
Rettungsmaßnahmen geht, sind die 
Dunkelsdorfer ein unverzichtbarer 
Baustein.“ 

Polizeibericht:

Graffiti an einem Zug –  
Zwei jugendliche Täter festgenommen

gendlichen ermittelt. Die Poli-
zeibeamten der Station Kücknitz 
suchten die Adresse auf und konn-
ten dort nicht nur den 14-Jährigen, 
sondern auch seine Eltern antref-
fen. Die Personenbeschreibung 
passte auf den Jugendlichen und 
in seinem Zimmer konnten ein 
Rucksack mit weiteren Beweismit-
teln, wie zum Beispiel Kappen von 
Sprühdosen, aufgefunden werden. 
Diese wurden sichergestellt.
Gegen die jugendlichen Tatver-
dächtigen (Staatsangehörigkeit: 
deutsch) wurde durch die Bundes-
polizei ein Ermittlungsverfahren 
wegen des Verdachts der Sachbe-
schädigung eingeleitet.

Cesar-Klein-Schule:

Fünf Profile ab dem 5. Jahrgang
Ratekau. Anlässlich des „Ta-
ges der offenen Tür“ an der Ces-
ar-Klein-Schule (CKS) in Ratekau am 
7. Februar von 9 bis 12 Uhr ergänzt 
der Stufenleiter 5 – 7, Steffen Ma-
scher, dass im kommenden 5. Jahr-
gang fünf Profile angeboten werden: 
Kunst, Musik, Naturforschung, Her-
zenssachen sowie Bewegung, Er-
nährung und Gesundheit. Die Schü-
ler wählen für die 5. und 6. Klasse 

ein Profil. In ihrem Fachbereich gibt 
es dann zusätzlichen vertiefenden 
Unterricht in Form von zwei Profil-
stunden in der Woche. Diese Profile 
werden am „Tag der offenen Tür“ im 
Rahmen einer umfassenden Schul-
vorstellung näher erläutert und um 
9.45 und 10.45 vorgestellt. Auf der 
Homepage der CKS findet man unter 
„Anmeldung Jahrgang 5“ nähere In-
formationen über die Profile.

Niendorfer Hausfrauen:

Vortrag bei Kaffee und Kuchen
Niendorf/Ostsee. Der Niendorfer 
Hausfrauenverein trifft sich am Mitt-
woch, dem 18. Februar, um 15 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen im Jugend-
gästehaus Niendorf/Ostsee, Strand-
strasse 48. Als Gast ist Karin Jahn 
dabei. Sie ist ein Energie-Coach und 
hält einen Vortrag zum Thema  „Fit 
im Kopf“.  Mitzubringen ist ein DIN 

A3-Zeichenblock, den man sich 
vielleicht zu zweit oder zu dritt tei-
len kann, und Buntstifte.
Wer gerne dabei sein möchte, mel-
det sich, wie immer, bei Birgit Lang-
behn unter Telefon 04503-6425 
(auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen), spätestens bis zum 11. 
Februar.
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Blumenkinder
Das Streuen von Blumen und Blüten 
durch Blumenkinder ist ein alter heid-
nischer Brauch. Durch diesen Brauch 
sollen die Fruchtbarkeitsgötter ange-
lockt werden, die dem Paar Glück und 

reichen Kindersegen bringen. Wenn 
die Kinder sehr klein sind, solltet Ihr 
das Blumenstreuen vor der Hochzeit 
einmal üben, damit die Kleinen nicht 
alle Blüten auf einmal ausleeren.

Goldschmiede Artefact
Torsten Pagels
Fuchsbergstr. 9
23626 Ratekau/Warnsdorf
+49 176 50 499 165

Trauringe | Neuanfertigungen
Reparaturen | Umarbeitungen

GOLDSCHMIEDE ARTEFACT

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

www.sitas-brautmoden.de

Seit 1984
zu vernünftigen Preisen

Reisebüro Ratekau
Bäderstraße 34
23626 Ratekau
Tel. 04504 7144801
info@reisebuero-ratekau.de
www.reisebuero-ratekau.de

Wir zeigen Ihnen  
die schönsten 
Flitterwochen-Ziele!

• Einladungskarten 
• Tischkarten
• Danksagungen
• Menükarten
• Kirchenhefte
•  Hochzeitsanzeigen 

im „der reporter“

Satzstudio und
Layout-Agentur

Mühlenweg 3
Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 21 40
www.pm-druck.com

Das Familienwochenblatt

Wir beraten Wir beraten 
Sie gern!Sie gern!

Hoch zeit Hoch zeit 
Individuell 

und zuverlässig!

JA
Wir
sagen zueinander

Manthe  quadrat 4  20.02.2007  12:34 Uhr  Seite 1

JJJ
Wir
JJ

sagen zueinander

J

ALLE DRUCKSACHEN FÜR IHRE

BEI UNS!

C & C

Celine & Christoph
freuen sich auf ihre Hochzeit am 21.07.2023

Wir freuen uns mit ihnen!
 Ramona und Lars Thomas Dörte und Stefan Meinke
 mit Sean mit Svenja

Zwei Menschen. Eine Zukunft.
Zwei Seelen. Ein Traum.
Zwei Herzen. Eine Liebe.

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Perfekt für die moderne Braut
Im Fokus der neu-

en Brautkleiderkol-
lektion eines Herstellers stehen 
luftige, feminine Silhouetten: flie-
ßende A-Linien, elegante Fit-and-
Flare-Formen und romantische 
Ballgown-Schnitte, die subtile 
Hochzeitstrends mit zeitloser Ele-
ganz verbinden. 

Für einen Hauch von Drama sor-
gen raffinierte Beinschlitze und 
ausdrucksvolle Dekolletés – vom 
verführerischen V-Ausschnitt über 
moderne eckige Linien bis hin zum 
klassischen Bateau-Ausschnitt. Fi-
ligrane Details sollen die sommer-

liche Leichtigkeit unterstreichen, 
inspiriert von sanften Brisen und 
strahlendem Licht.
Mit höchster Liebe zum Detail und 
handwerklicher Präzision gefertigt, 
möchten die Kleider durch perfekte 
Passformen und aufwendige Verar-
beitung überzeugen. Jedes Modell 
ist darauf ausgelegt, die feminine 
Schönheit der Braut zu unterstrei-
chen und sie an ihrem Hochzeitstag 
strahlend und einzigartig erscheinen 
zu lassen.
Inspiriert von der opulenten Schön-
heit großmustriger Blütenstof-
fe präsentiert der Spezialist eine 
Brautkleider-Kollektion, die florale 
Pracht mit klassischer Eleganz und 
romantischer Leichtigkeit vereint.
Inspiriert von der zeit-
losen Eleganz floraler 
Muster, soll diese au-
ßergewöhnliche Kol-
lektion die moderne 
Brautmode neu de-
finieren: voluminöse 
Ballgown-Röcke aus 
floralem Jacquard-Or-
gandie, subtile Glit-
zerakzente und tiefere 
Farbnuancen, die die 
Blütenmotive in einem 
Spiel von Licht und 
Schatten hervorheben.
Im Zentrum der Kol-
lektion steht die Lei-
denschaft unserer De-
signer für prachtvolle 
Ballgown-Silhouetten 
und die kunstvolle 
Verarbeitung der groß-
mustrigen Blütenstoffe. 
Jede Kreation möchte 
Grandezza und Ele-
ganz ausstrahlen und 
bleibt dennoch mo-
dern und leicht. Bräute 
können aus einer Viel-
zahl ausdrucksstarker 

Ausschnitt-Varianten wählen – vom 
One-Shoulder über schulterfreie 
Corsagen und sanft fallende Wi-
ckel-Mieder bis hin zu eleganten 
Carmen- und Off-Shoulder-Aus-
schnitten, kombiniert mit fließen-
den Röcken und anmutigen Schlep-
pe-Details.
Der florale Jacquard-Organdie, luf-
tig und strahlend zugleich, verleiht 
den Kleidern eine sommerliche 
Leichtigkeit und erinnert an die Ro-
mantik eines blühenden Gartens. 
Die Kollektion des Brautmodespe-
zialisten möchte eine Hommage an 
Weiblichkeit, Anmut und zeitgenös-
sische Romantik sein – perfekt für 
die moderne Braut mit einer zeitlo-
sen Seele.

Die Kollektion ist darauf ausgelegt, die feminine 
Schönheit der Braut zu unterstreichen.

Werkfoto: Lilly Brautkleider
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Maritim Seehotel Timmendorfer Strand 
Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand

Telefon 0800 3384503 · info.tim@maritim.de · www.maritim.de 
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

„Love Edition“ 
zum Valentinstag
Samstag, 14. Februar 2026, 

von 20 bis 24 Uhr im Saal Maritim

Bringt eure Liebe in Schwung und genießt 
gemeinsam einen stimmungsvollen Abend 

mit Musik von DJ René Kleinschmidt. 
Der Eintritt ist frei!

Tanzen am MeerTanzen am Meer

A 4c 92 200 TIM Tanzen am Meer 1.26.indd   1A 4c 92 200 TIM Tanzen am Meer 1.26.indd   1 30.01.26   08:0930.01.26   08:09

„Tanzen am Meer – Love-Edition“:

Kostenloses Tanz-Highlight am Valentinstag im Maritim Seehotel

Mixed Music für jung und alt sorgt beim „Tanzen am Meer“ stets für eine 
volle Tanzfläche. (Foto: Torsten Vollbrecht/TSNT GmbH)

Tdf. Strand. Wenn am Samstag, 
dem 14. Februar, im großen Saal 
des Maritim Seehotels in Timmen-
dorfer Strand die Musik erklingt, 
stehen Herz, Hüfte und gute Laune 
im Mittelpunkt: „Tanzen am Meer – 
Love-Edition“ lädt von 20 bis 24 Uhr 
zu einer ganz besonderen Ausgabe 
der beliebten Tanzparty-Reihe der 
TSNT GmbH ein. Der Eintritt ist frei, 
die Tanzfläche eröffnet – und alle 
sind willkommen, gemeinsam den 
Tag der Liebe zu feiern.
Diese Spezialausgabe, die ganz im 
Zeichen von Musik, Leidenschaft 
und Bewegung steht, bietet neben 
der gewohnt vielfältigen Musikmi-
schung auch ausgewählte Love-
Songs – perfekt für Paare, Freun-
dinnen und Freunde oder alle, die 
einfach tanzen möchten und Spaß 
an Musik und Bewegung haben. Für 
die musikalische Gestaltung sorgt DJ 
René Kleinschmidt, der mit seiner 
Erfahrung und seinem Gespür für 
Stimmung seit Jahren begeistert.

„Tanzen am Meer“ hat sich in den 
letzten Jahren zu einem festen 
Treffpunkt für Musik- und Tanzbe-
geisterte an der Ostseeküste entwi-
ckelt. Seit 2015 präsentiert die TSNT 
GmbH diese Reihe mit DJ René 
Kleinschmidt, der dafür bekannt ist, 
mit seinem bunten Musik-Mix aus 
aktuellen Chart-Hits, Klassikern, 
Oldies und Dance-Classics Gäste 
jeden Alters auf die Tanzfläche zu 
ziehen. „Tanzen am Meer“ zählt 
zu den besonders beliebten Veran-
staltungsformaten in Timmendorfer 
Strand und zieht regelmäßig zahlrei-
che Gäste aus der Region und darü-
ber hinaus an.
Neben dem Tanzabend im Maritim 
Seehotel findet „Tanzen am Meer“ 
in den Wintermonaten zweimal im 
Monat in der Trinkkurhalle in Tim-
mendorfer Strand statt. In den Som-
mermonaten verlagert sich das Ge-
schehen nach draußen: Dann wird 
beim Open-Air-Format von Mai bis 
September auf dem Niendorfer 
Balkon direkt an der Ostsee unter 
freiem Himmel getanzt – mit mari-
timem Flair und Meerblick.
Ein kurzer Blick zurück: DJ René 
Kleinschmidt feierte im vergangenen 
Jahr sein 35-jähriges Bühnenjubilä-
um als Discjockey und Moderator 
– ein Meilenstein, der seine langjäh-
rige Verbundenheit zur Musik- und 
Eventszene unterstreicht. Seit Jahr-
zehnten steht er für gute Stimmung, 
musikalische Vielfalt und besondere 
Tanzabende an der Ostseeküste.
Am Valentinstag wird der große Saal 
des Maritim Seehotels zum Treff-
punkt für alle, die Lust auf Tanzen, 
gute Musik und einen besonderen 
Abend in maritimer Atmosphäre 
haben. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle 
sind herzlich willkommen. Für die 
Verpflegung mit Getränken vor Ort 
sorgt das erfahrene Hotelteam.
Und wer sich vorher schon einmal 
warm tanzen möchte, hat am Frei-
tag, dem 6. Februar, von 19 bis 22 
Uhr die Gelegenheit dazu, wenn DJ 
René mit Cocktail Revolution zum 
„Tanzen am Meer“ in die Trinkkur-
halle einlädt. Auch hier ist der Ein-
tritt frei.

DJ René Kleinschmidt legt beim 
„Valentinstags-Special“ von „Tanzen 

am Meer“ am 14. Februar im 
großen Saal des Maritim Seehotels 

einen bunten Musik-Mix zum 
Tanzen und Feiern auf.

(Foto: Stine Schöning/TSNT GmbH)

Erneuter Aufruf:

Vorschläge für die Ehrennadel 
 des Kreises Ostholstein gesucht 

Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
verleiht jedes Jahr die Ehrennadel an 
bis zu vier Bürgerinnen und Bürger 
für ihr besonderes ehrenamtliches 
Engagement.
Vorschläge kön-
nen bis zum 
15. Februar von 
Privatpersonen, 
Vereinen und 
Institutionen aus 
dem Kreis Ost-
holstein einge-
reicht werden.
Die Einreichung 
kann schriftlich 
an den Kreis Ost-
holstein (Büro 
des Landrats, 
Lübecker Straße 
41, 23701 Eutin) 
oder per E-Mail 

(ehrennadel@kreis-oh.de) erfolgen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Büro 
des Landrats unter 04521-788-400.
Aus den eingegangenen Vorschlägen 

wählt der Ältestenrat 
des Kreises Osthol-
stein im März die zu 
ehrenden Personen 
aus. Dem Ältestenrat 
gehören die Krei-
spräsidentin, ihre 
Stellvertreter sowie 
die Vorsitzenden der 
Kreistagsfraktionen 
an.
Die Verleihung der 
Ehrennadel erfolgt im 
Juni in einem beson-
deren Rahmen durch 
die Kreispräsidentin 
Petra Kirner und den 
Landrat Timo Gaarz.

09_rep_GA.indd   909_rep_GA.indd   9 03.02.26   11:4303.02.26   11:43
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Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOSMETIKERIN 
MFA

KOCH | BEIKOCH
GÄRTNER

WANDERFÜHRER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich
•  ein Pkw ist erforderlich, um 

die Heilfastenklinik Schloss 
Warnsdorf zu erreichen

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•  Mitarbeiter/in im Kämmereiamt
Sachbearbeitung mit Schwerpunkt Buchhaltung (m/w/d)
bis 29 Std./Woche Teilzeit – befristet für 12 Monate
bis EG 6 TVöD zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
www.medi-car.info/karriere
Tel. 01590 - 6321820

Wir suchen Fahrer (m, w, d) mit sozialem 
Engagement in der Personenbeförderung 
für Ostholstein. (Bad Schwartau/Euti n)

Fahrer m,w,d (Minijob o. TZ)

MediCar GmbH & Co. KG

HAFERKAMP
GRUNDBESITZ

Für die Verwaltung und den Vertrieb unseres
Eigenbestands an Wohn- und Gewerbeimmobilien

möchten wir folgende Stellen besetzen:

Technische/r Objektbetreuer/in (m/w/d)
für die kfm. Begleitung von Instandhaltungen und Projekten

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.)

Immobilienmakler/in (m/w/d)
für Vermietung und Verkauf

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.)

Mietbuchhalter/in (m/w/d)
für Wohn-/Gewerbeimmobilien (keine WEG)

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.) 

Kommen Sie in unser Team und arbeiten Sie 
in der ersten Strandreihe von Scharbeutz-Haffkrug!

Weitere Informationen gern vorab unter 0176/17665000.

HAFERKAMP GMBH  |  STRANDALLEE 11  I  SCHARBEUTZ/HAFFKRUG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter karriere@haferkamp.eu

Pflegefachkräfte gesucht
– mit Herz, Kompetenz und Sinn für Werte
Die Ostseeklinik Life Challenge Fehmarn (stationäre Suchttherapie
für Männer) sucht ab sofort Pflegefachkräfte in Teil- oder Vollzeit.

Geboten wird eine sinnerfüllte Tätigkeit in einem engagierten Team, 
Vergütung nach AVR Diakonie SH sowie ein Arbeitsumfeld,

das christliche Werte mit therapeutischer Professionalität verbindet.

Kontakt & Bewerbung:

Life CHaLLenge feHmarn
Schulstr. 8, 23769 Fehmarn | Tel. 04372-806320 | www.life-challenge.de

Sierksdorfer Str. 20
23730 Neustadt i. H. 

Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de 
info@lackkoeppe.de

köppeköppeköppeköppe
Karosserie- u. Lackierfachbetrieb

GEPRÜFTE 
FACHWERKSTATT

FÜR
UNFALLINSTANDSETZ

UN
G

Bereichere unser Team als  

Fachkraft für 
Büromanagement 

(m/w/d) in Vollzeit.

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung.

Offene Sprechzeiten für Beschäftige:  Und wenn das Beste erst noch kommt?
Lübeck/Ostholstein. Offene Sprech-
zeiten für Beschäftige rund um den 
beruflichen Aufstieg, Neustart oder 
Wiedereinstieg bietet das Lübecker 
Berufsinformationszentrum (BiZ), 

Hans-Böckler-Straße 1 in Lübeck,  
am morgigen Donnerstag, an.
Für Veränderungen ist man nie zu alt 
– egal, ob man weitere Fähigkeiten 
im Beruf erwerben, beruflich aufstei-

gen, sich neu orientieren, nach einer 
längeren Pause wieder beruflich ein-
steigen oder einen Berufswechsel 
wagen will. Wer nicht persönlich 
vorbeikommen kann, hat außerdem 

die Möglichkeit, über die Internet-
seite www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
luebeck/berufsberatung-im-erwerbs-
leben Termine für eine Videobera-
tung zu buchen.

Grünkohlessen beim Sozialverband
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Am 
Samstag, dem 14. Februar, begrüßt 
der Timmendorfer Ortsverband des 

Sozialverbandes seine Mitglieder 
um 12 Uhr zu einem gemütlichen 
Grünkohlessen im Hotel-Restaurant 
„Mein Strandhaus“ in Niendorf in 
der Strandstraße 65. Gern können 
Gäste mitgebracht werden.
Anmeldungen müssen bis spätestens 
9. Februar erfolgen, entweder telefo-
nisch bei Brigitte Lichtenfeldt, Tele-
fon 04503-4186, oder per E-Mail an 
timmendorferstrand@ea-sovd-sh.de. 
Der Vorstand freut sich, viele Mit-
glieder treffen zu können.

Kinderkarneval vom NTSV Strand 08
Niendorf/Ostsee.  Der NTSV 
Strand 08 freut sich, auch 
dieses Jahr wieder den 
beliebten Kinder-
karneval in der Ni-
endorfer Sporthalle, 
Waldweg, anbieten zu 
können.
Die Veranstaltung fin-
det am Sonntag, dem 15. 
Februar, von 15 bis 18 Uhr 
statt. Es sind alle kleinen und 
großen Gäste herzlich willkommen, 

eine Vereinsmitgliedschaft 
ist nicht erforderlich. Es 

werden wieder Ge-
tränke und Speisen 
zu kleinen Preisen 
angeboten.
Für die Musik ver-
antwortlich ist DJ To-

bias Krumbeck, der alle 
Kinder auf der großen 
Tanzfläche in Bewegung 

bringen wird. Der Eintritt beträgt 
unverändert nur 3 Euro pro Person.

Feuerwehr Pansdorf gründet AED-Einheit
Pansdorf. Zu Monatsbeginn haben 
einige Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pansdorf innerhalb ih-
rer Wehr eine zusätzliche Aufgabe 
übernommen, die eigentlich keine 
originäre Aufgabe einer Feuerwehr 
ist: die Gründung einer AED-Ein-
heit. Diese Einheit wird immer zu-
sammen mit dem Rettungsdienst bei 
den Stichworten „Reanimation“ und 

Die Feuerwehr Pansdorf hat eine sogenannte „AED-Einheit“ gegründet, 
 der stolze Einsatzkräfte angehören. Foto: FF Pansdorf/hfr

Seniorenrat tagt
Ratekau. Am Montag, dem 9. Feb-
ruar, findet um 15 Uhr die nächste 
öffentliche Sitzung des Seniorenra-
tes Ratekau im Seniorentreff, Bä-
derstraße 13 in Ratekau, statt.
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Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/-in (m/w/d) 
Patientenaufnahme/Empfang

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Das Strandlädchen
sucht für die Filiale 

in Scharbeutz 
Unterstützung für den

Verkauf
von Geschenkartikeln

und Spielwaren,
3-4 Tage/Woche, ganztags.

Sie haben gerne Kontakt
mit Menschen, sind fröhlich,

flexibel und zuverlässig?
Dann rufen Sie uns an!

• 0 43 43 / 4 94 92 81 oder 
info@strandlaedchen.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Kaufleute mit sozialer Ader gesucht!
Die Schuldner- und Insolvenzberatungsstellen GATE Lübeck und 

GATE Ostholstein suchen dringend Unterstützung.
Wenn Sie empathisch sind und Lust auf einen neuen Job haben, 

dann bewerben Sie sich bei uns:

pro Arbeit e.V., Lienaustraße 3
23730 Neustadt i.H., Tel. 04561 / 51330

E-Mail: gstl@pro-arbeit-ev.de

Nähere Informationen zum
Stellenangebot finden Sie unter:

www.gate-schuldnerberatung.de/jobs

(Zukünftige/r) Schuldner- und 
Insolvenzberater/in (m/ w/ d)!

Die Schuldner- und Insolvenzberatungsstellen GATE Ostholstein 
suchen dringend Unterstützung. Wenn Sie empathisch sind und Lust 

auf einen neuen Job haben, dann bewerben Sie sich bei uns:

pro Arbeit e.V., Lienaustraße 3
23730 Neustadt i.H., Tel. 04561 / 51330

E-Mail: gstl@pro-arbeit-ev.de

Nähere Informationen zum
Stellenangebot � nden Sie unter:

www.gate-schuldnerberatung.de/jobs

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOSMETIKERIN 
MFA

KOCH | BEIKOCH
GÄRTNER

WANDERFÜHRER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich
•  ein Pkw ist erforderlich, um 

die Heilfastenklinik Schloss 
Warnsdorf zu erreichen

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•  Mitarbeiter/in im Kämmereiamt
Sachbearbeitung mit Schwerpunkt Buchhaltung (m/w/d)
bis 29 Std./Woche Teilzeit – befristet für 12 Monate
bis EG 6 TVöD zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

Teilzeitkraft m/w/d  
(20 Std./Woche) oder Aushilfe  

(603 Euro) für Verkauf in 
Silberschmuck-Fachgeschäft 
gesucht (auch Quereinsteiger) 

– ab sofort möglich.

S 01 70 / 2 09 61 85

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen flexiblen 

Mitarbeiter m/w/d
in Teilzeit (mind. 120 Std.), mit Gesund-
heitszeugnis. Erfahrung im Einzelhan-
del wäre wünschenswert. Alles Weitere 

gerne im persönlichen Gespräch.

Shell-Station Pönitz 
Telefon 0 45 24-7 48 60

In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Sierksdorfer Str. 20
23730 Neustadt i. H. 

Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de 
info@lackkoeppe.de

köppeköppeköppeköppe
Karosserie- u. Lackierfachbetrieb

GEPRÜFTE 
FACHWERKSTATT

FÜR
UNFALLINSTANDSETZ

UN
G

Bereichere unser Team als  

Fachkraft für 
Büromanagement 

(m/w/d) in Vollzeit.

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung.

Offene Sprechzeiten für Beschäftige:  Und wenn das Beste erst noch kommt?
die Möglichkeit, über die Internet-
seite www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
luebeck/berufsberatung-im-erwerbs-
leben Termine für eine Videobera-
tung zu buchen.

Kinderkarneval vom NTSV Strand 08
eine Vereinsmitgliedschaft 

ist nicht erforderlich. Es 
werden wieder Ge-
tränke und Speisen 
zu kleinen Preisen 
angeboten.
Für die Musik ver-
antwortlich ist DJ To-

bias Krumbeck, der alle 
Kinder auf der großen 
Tanzfläche in Bewegung 

bringen wird. Der Eintritt beträgt 
unverändert nur 3 Euro pro Person.

Feuerwehr Pansdorf gründet AED-Einheit
Pansdorf. Zu Monatsbeginn haben 
einige Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pansdorf innerhalb ih-
rer Wehr eine zusätzliche Aufgabe 
übernommen, die eigentlich keine 
originäre Aufgabe einer Feuerwehr 
ist: die Gründung einer AED-Ein-
heit. Diese Einheit wird immer zu-
sammen mit dem Rettungsdienst bei 
den Stichworten „Reanimation“ und 

„Bewusstlose Person“ alarmiert. Ziel 
soll sein, im Idealfall das sogenannte 
therapiefreie Intervall (Zeit bis zum 
Eintreffen des ersten Rettungsmittels) 
zu verkürzen. Die frühzeitige Defi-
brillation bei der Herz-Lungen-Wie-
derbelebung bei sogenannten 
schockbaren Rhythmen (Kammer-
flimmern und pulslose ventrikuläre 
Tachycardie) ist von entscheidender 

Bedeutung für den möglichen Erfolg 
einer Reanimation.
Die Einsatzkräfte mussten sich einer 
Fortbildung unterziehen, die jährlich 
wiederholt werden muss. Zudem 
musste noch die Verwaltung und Po-
litik dem Vorhaben zustimmen, da 
- wie eingangs erwähnt - diese Ein-
sätze nicht unter das Brandschutzge-
setz fallen.
„Nachdem einige Kameraden auf 
die Wehrführung zugekommen sind, 
und von Gründungen anderer Ein-
heiten im Kreis Ostholstein berichtet 
haben, haben wir uns näher mit dem 
Thema beschäftigt“, so Wehrführer 
Marco Krebs. „Vom Rettungsdienst 
Holstein erhielten wir schnell Unter-
stützung zu dem Thema“, so Krebs 
weiter. „Auch in der Mannschaft 
fanden sich schnell Kameradinnen 
und Kameraden, die dem Thema 
sehr offen gegenüberstanden. Auch 
die Verwaltung und Politik unterstüt-
zen diese Einheit zu 100 Prozent. 
Die AED-Einheit besteht zum Start 

aus 16 Kameradinnen und Kamera-
den. Es ist nicht selbstverständlich, 
dass man neben den bisher geleis-
teten Einsätzen, Veranstaltungen, 
Diensten noch mehr Aufgaben über-
nimmt. Die Ortschaft Pansdorf kann 
sich glücklich schätzen, solch enga-
gierte Kameradinnen und Kamera-
den in ihrer Feuerwehr zu haben“.

Die Feuerwehr Pansdorf hat eine sogenannte „AED-Einheit“ gegründet, 
 der stolze Einsatzkräfte angehören. Foto: FF Pansdorf/hfr
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Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Ihr Profi für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

Albert-Einstein-Straße 2  |  23617 Stockelsdorf  |  T. 0451 494463  |  werner-greitschus.de
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ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf
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Peter SchleußPeter Schleuß

Kostenlose Puzzle-Tauschbörse  
in der Stadtbücherei Bad Schwartau

Bad Schwartau. Zum dritten Mal 
veranstaltet die Stadtbücherei Bad 
Schwartau eine kostenlose Puzz-
le-Tauschbörse.
Am Mittwoch, dem 11. Februar, kön-
nen Interessierte von 15 bis 16.30 
Uhr im Erdgeschoss der Bücherei 
teilnehmen.
Die Teilnahme ist einfach: Wer ein 
vollständiges Puzzle mitbringt, erhält 
dafür einen Tauschcoupon. Dieser 
kann direkt vor Ort gegen ein an-
deres Puzzle eingetauscht werden. 
Es können maximal drei Puzzle pro 
Person getauscht werden.

Teilnehmer:innen können ihre Puzz-
le auch bereits am Vormittag dessel-
ben Tages bis 13 Uhr in der Bücherei 
abgeben.
Alle werden gebeten, darauf zu ach-
ten, dass die mitgebrachten und ge-
tauschten Puzzle vollständig sind. So 
bekommen gut erhaltene Spiele eine 
neue Chance und sorgen zu Hause 
für frischen Spielspaß.
Im Obergeschoss steht zusätzlich 
ein Puzzle-Tisch bereit. Hier kann 
gemeinsam gepuzzelt und ins Ge-
spräch gekommen werden. (
Foto: Stadtbücherei Bad Schwartau)

Heizungswartung regelmäßig durchführen lassen 
txn. Kaum ein technisches Gerät 
im Eigenheim wird so stark bean-
sprucht wie die Heizung: Ständig 
wechselnde Betriebszustände, hohe 
Temperaturen, permanenter Druck. 
In kalten Wintern ist das Heizsystem 
nahezu ununterbrochen in Aktion 
– das bleibt nicht ohne Folgen für 
Elektronik und Material. Deswegen 
sollte jede Heizungsanlage regel-
mäßig überprüft werden. Das kann 
nicht nur viel Energie sparen, son-
dern auch überflüssige Reparaturen 
vermeiden.
Die Wartung sollte stets durch ei-

Alte Öl- und Gasheizungen sollten durch einen SHK-Fachbetrieb 
regelmäßig gewartet werden. 

(txn-Foto: Daniel Beckemeier/AdobeStock/ZVSHK)Wohnkomfort mit gutem Gewissen: Die Investition in eine klimafreundliche 
Pelletheizung gilt als wirksame Versicherung gegen Energiepreis-Risiken.

(Foto: txn/DEPI)

Regionale Pellets – Energieträger mit Zukunft:

Heizungstausch als Versicherung verstehen 
txn. Wer die alte Heizung gegen ein neues, klima-
schonendes System austauscht, möchte wissen, 
wie schnell sich diese Investition bezahlt macht. 
Auf diese Frage gibt es aufgrund zahlreicher Fak-
toren, wie vor allem der Preisentwicklung fossiler 
Energieträger, keine allgemeingültige Antwort. 
Daher zögern viele Eigenheimbesitzer, den Aus-
tausch der Heizung zu beauftragen. Das bremst 
die Energiewende und schadet letztlich auch dem 
eigenen Geldbeutel.
Ein Perspektivwechsel macht in diesem Fall die 
Entscheidung leichter: Beim Autokauf denkt auch 
niemand darüber nach, welche Rendite eine 
Vollkaskoversicherung bringt. Die rechnet sich 
letztlich nur dann, wenn es zu einem selbstver-
schuldeten Unfall kommt. Und wer würde sich 
beschweren, wenn dieser Unfall auch nach Jah-
ren noch nicht eingetreten ist?
Ähnlich ist es beim Heizungstausch: Auch Ener-
giepreis-Risiken können sowohl Hauseigentümer 
als auch Mieter an den Rand des finanziellen Ru-
ins bringen. Zudem hat der Gesetzgeber den jähr-
lichen Anstieg der CO2-Kosten für Öl und Gas 
schon länger festgelegt. Eigenheimbesitzer, die in 
eine klimafreundliche 
Pelletheizung investie-
ren, machen sich un-
abhängig von Öl- und 
Gaspreisen.

Wer sich für den Heizungstausch interessiert, 
sollte die Beratung eines Experten in Anspruch 
nehmen, beispielsweise einem auf erneuerbare 
Energien spezialisierten lokalen Heizungsfachbe-
trieb. Wenn der Wärmebedarf im Eigenheim hoch 
ist, bietet sich meist eine moderne, mit Pellets 
betriebene Zentralheizung an – deutschlandweit 
sind heute über 700.000 in Betrieb. Das ist auch 
aus finanziellen Gründen interessant: Holzpellets 
gelten als der günstigste Energieträger – auch ge-
genüber Wärmepumpe oder Fernwärme. Das ist 
das Ergebnis einer Energieprognose der Bundes-
regierung für die nächsten zwölf Jahre.
Für viele Verbraucher ist ein weiterer Aspekt 
wichtig – die regionale Versorgung. Wie Anna 
Katharina Sievers vom Deutschen Pelletinstitut 
erklärt, wird für Pellets hierzulande kein Baum 
extra gefällt. Der klimafreundliche Energieträger 
wird lediglich aus Resthölzern hergestellt, die di-
rekt vor Ort im Sägewerk anfallen. Gut zu wissen: 
Durch die nachhaltige Waldbewirtschaftung in 
Deutschland wächst jedes Jahr mehr Holz nach, 
als den Wäldern entnommen wird. Weitere Infor-
mationen gibt es online unter www.depi.de.

Nach Einsatz in Ahrensbök:

Polizei sucht verletzte Personen
Ahrensbök. Am Samstagabend, 
dem 24. Januar, kam es in Ah-
rensbök aufgrund eines schwer 
verletzten Mannes zu einem 
größeren Polizeieinsatz („der 
reporter“ berichtete). Nach der-
zeitigem Sachstand kam es zu 
einer körperlichen Auseinander-
setzung zwischen drei Männern, 
bei der eine Person Schussverlet-
zungen erlitt. Das Kommissariat 
1 der Bezirkskriminalinspektion 
Lübeck führt die weiteren Er-
mittlungen wegen des Verdachts 
der gefährlichen Körperverlet-
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Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33 
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

in Vollzeit.

Ihr Meisterbetrieb für 
Heizung
Sanitär
Service

Tel. 0 45 25 - 55 99 121
www.lepke-shk.de

Heizungswartung regelmäßig durchführen lassen 
txn. Kaum ein technisches Gerät 
im Eigenheim wird so stark bean-
sprucht wie die Heizung: Ständig 
wechselnde Betriebszustände, hohe 
Temperaturen, permanenter Druck. 
In kalten Wintern ist das Heizsystem 
nahezu ununterbrochen in Aktion 
– das bleibt nicht ohne Folgen für 
Elektronik und Material. Deswegen 
sollte jede Heizungsanlage regel-
mäßig überprüft werden. Das kann 
nicht nur viel Energie sparen, son-
dern auch überflüssige Reparaturen 
vermeiden.
Die Wartung sollte stets durch ei-

nen qualifizierten Fachbetrieb erfol-
gen (beachten Sie die Anzeigen auf 
diesen Seiten). Mit passenden An-
sprechpartnern vor Ort kann auch 
online unter www.serviceportal-shk.
de Kontakt aufgenommen werden.
Das Angebot der Verbandsorganisa-
tion Sanitär Heizung Klima nutzt die 
guten Beziehungen zu tausenden 
von Fachbetrieben in ganz Deutsch-
land, um die richtigen Experten und 
Expertinnen zu finden. Hausbesit-
zern füllen mit wenigen Mausklicks 
online einen interaktiven Fragebo-
gen aus. Qualifizierte Innungsfach-

betriebe in der Nähe melden sich 
dann direkt beim Eigenheimbesitzer, 
um die Details zu besprechen. Bei 
Wartungs- und Kundendienstanfra-
gen besteht sogar die Möglichkeit 
zur digitalen Direktbeauftragung.
Wichtig zu wissen: Wer über den 
Austausch seiner alten Öl- oder 
Gasheizung nachdenkt, sollte die 
wärmeren Monate nutzen, um die 
Maßnahme zu planen. Auch hier 
sind SHK-Fachbetriebe die optima-
len Ansprechpartner, denn sie haben 
die Möglichkeit, über den SHK-För-
derProfi schnell auf die passenden 
Förderprogramme zuzugreifen, die-
se zu prüfen und einen Antrag zu 
stellen. Danach kann sofort mit den 
Arbeiten begonnen werden, denn 
die Abfrage ist durch die SHK För-
der-Garantie abgesichert. Der Vor-
teil für Eigenheimbesitzer: Wird der 

Antrag nach Prüfung und Antragstel-
lung zurückgewiesen, übernehmen 
teilnehmende Hersteller den Förder-
betrag für das Heizungssystem und 
die Nebenkosten.

Alte Öl- und Gasheizungen sollten durch einen SHK-Fachbetrieb 
regelmäßig gewartet werden. 

(txn-Foto: Daniel Beckemeier/AdobeStock/ZVSHK)Wohnkomfort mit gutem Gewissen: Die Investition in eine klimafreundliche 
Pelletheizung gilt als wirksame Versicherung gegen Energiepreis-Risiken.

(Foto: txn/DEPI)

Regionale Pellets – Energieträger mit Zukunft:

Heizungstausch als Versicherung verstehen 
Wer sich für den Heizungstausch interessiert, 
sollte die Beratung eines Experten in Anspruch 
nehmen, beispielsweise einem auf erneuerbare 
Energien spezialisierten lokalen Heizungsfachbe-
trieb. Wenn der Wärmebedarf im Eigenheim hoch 
ist, bietet sich meist eine moderne, mit Pellets 
betriebene Zentralheizung an – deutschlandweit 
sind heute über 700.000 in Betrieb. Das ist auch 
aus finanziellen Gründen interessant: Holzpellets 
gelten als der günstigste Energieträger – auch ge-
genüber Wärmepumpe oder Fernwärme. Das ist 
das Ergebnis einer Energieprognose der Bundes-
regierung für die nächsten zwölf Jahre.
Für viele Verbraucher ist ein weiterer Aspekt 
wichtig – die regionale Versorgung. Wie Anna 
Katharina Sievers vom Deutschen Pelletinstitut 
erklärt, wird für Pellets hierzulande kein Baum 
extra gefällt. Der klimafreundliche Energieträger 
wird lediglich aus Resthölzern hergestellt, die di-
rekt vor Ort im Sägewerk anfallen. Gut zu wissen: 
Durch die nachhaltige Waldbewirtschaftung in 
Deutschland wächst jedes Jahr mehr Holz nach, 
als den Wäldern entnommen wird. Weitere Infor-
mationen gibt es online unter www.depi.de.

Nach Einsatz in Ahrensbök:

Polizei sucht verletzte Personen
Ahrensbök. Am Samstagabend, 
dem 24. Januar, kam es in Ah-
rensbök aufgrund eines schwer 
verletzten Mannes zu einem 
größeren Polizeieinsatz („der 
reporter“ berichtete). Nach der-
zeitigem Sachstand kam es zu 
einer körperlichen Auseinander-
setzung zwischen drei Männern, 
bei der eine Person Schussverlet-
zungen erlitt. Das Kommissariat 
1 der Bezirkskriminalinspektion 
Lübeck führt die weiteren Er-
mittlungen wegen des Verdachts 
der gefährlichen Körperverlet-

zung sowie des Verdachts des 
versuchten Totschlags und bittet 
nun um Hinweise aus der Bevöl-
kerung.
Nach dem aktuellen Ermittlungs-
stand gerieten gegen 18.15 Uhr 
in der Lübecker Straße drei Män-
ner in eine körperliche Auseinan-
dersetzung, bei der ein 33-Jähri-
ger eine Schussverletzung erlitt. 
Er wurde schwer verletzt in eine 
Krankenhaus gebracht.
Die Ermittler des Kommissariat 
1 der Bezirkskriminalinspektion 
Lübeck verfolgen Ermittlungs-

ansätze in verschiedene Rich-
tungen und bitten nun auch die 
Bevölkerung um Mithilfe. Die 
ermittelnden Beamten gehen 
derzeit davon aus, dass der Tat-
verdächtige im Zuge der Ausei-
nandersetzung ebenfalls Verlet-
zungen erlitten hat.
Die Polizei bittet um Hinweise 
auf männliche Personen, die ab 
dem Abend des 24. Januar Ver-
letzungen aufgewiesen haben 
oder immer noch aufweisen. 
Die Hinweise werden unter 
0451/1310 entgegengenommen.

Mit Wohnmobil und 
Wanderschuhen

Ahrensbök. Schon oft haben Christine Gohlke 
und Jan Poppinga mit ihren reich bebilderten 
Reiseberichten im Bürgerhaus Ahrensbök ihr 
Publikum begeistert. Diesmal waren die bei-
den Wandervögel nicht im sonnigen Süden, 
sondern im rauhen Norden rund um die Ostsee 
unterwegs. Was die beiden dabei erlebt haben, 
können Interessierte auf Einladung des Kultur-
kreises Ahrensbök am Samstag, dem 14. Feb-
ruar, ab 19 Uhr aus erster Hand erfahren. Ver-
anstaltungsort ist das Bürgerhaus Ahrensbök, 
Mösberg 3, mit Parkplatz und Zugang über den 
Kastanienweg. Der Eintritt ist frei, eine Spende 
für die Arbeit des Kulturkreises ist willkommen.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Kitesurfer 
sucht kleine Immobilie mit kur-
zem Fahrweg (ca. 15 min.) an 
die Ostsee. KP bis 550.000 €.  
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Hamburger suchen: Ostseelieb-
haber sucht EFH bis 120 m2 Wohn-
fläche und kleinem Grundstück in 
Meeres-Nähe. KP bis 650.000 €. 
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Silberschmuck-
Fachgeschäft 

zu verkaufen
Zum Verkauf steht ein Laden-

geschäft für Silberschmuck in der 
Passage in Timmendorfer Strand 

(Immobilie gemietet). Strandsand-
schmuck und weiteres Warensorti-
ment, Inventar und Hardware, alles 

da, um sofort loszulegen. 

Bei Interesse bitte melden unter 
S 01 70 / 2 09 61 85

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Freiwillige Feuerwehr Ratekau:

Ereignisreiches Jahr mit über 100 Einsätzen
Ratekau. Kürzlich 
fand die Jahres-

hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuer-

wehr Ratekau statt.
Ortswehrführer Marc Papendorf 
konnte zahlreiche Gäste begrüßen. 
Zu ihnen gehörten Ratekaus Bürger-
meister Thomas Keller, Bürgervorste-
her Daniel Thomaschewski, Pastorin 
Dr. Anne Smets und Vertreter des 
Dorfvorstandes sowie der Kyffhäu-
serkameradschaft. Im blauen Rock 
waren zudem der stellvertretende 
Gemeindewehrführer Dirk West-
phal, der Vertreter des Kreisfeuer-
wehrverbands Ostholstein Dennis 
Puls, der Ehrengemeindewehrführer 
Harro Martinßen sowie Vertreter der 
Nachbarwehren aus Sereetz, Hem-
melsdorf und Bad Schwartau der 
Einladung gefolgt.
Von den derzeit 64 Mitgliedern 
waren 33 Aktive, zwei Verwaltungs- 
und drei Ehrenmitglieder anwesend.
Nach einer Totenehrung für die im 
abgelaufenen Jahr verstorbenen Ka-
meraden folgten Jahresberichte des 
Ortswehrführers, der Gruppenfüh-

rer, des Atemschutzgerätepflegers, 
des Sicherheitsbeauftragten und der 
Brandschutzerzieherin.
Alle berichteten von einem ereignis-
reichem Jahr 2025, in dem wieder 
über 100 Einsätze und ebenso viele 
Dienste, Veranstaltungen und ande-
re Termine absolviert wurden. Ein 
großer Anteil davon fiel auf die über 
38 Brandschutzerziehungen und 
Brandschutzaufklärungen an den 
Kindergartengruppen und Schulklas-
sen. Hierzu dankte Wehrführer Pa-
pendorf den Brandschutzerzieherin-
nen Michelle Birkmann und Sandra 
Helbich, sowie deren Helfern für die 
großartige Arbeit.
Giuliano Susca wurde aufgrund 
der häufigsten Anwesenheiten bei 
Diensten und Veranstaltungen von 
der Wehr mit einem kleinen Präsent 
geehrt. Nach den Wahlen von zwei 
neuen Kassenprüfern und einem 
neuen Festausschuss standen Be-
förderungen auf der Tagesordnung. 
Hier wurden durch den Stellvertre-
tenden Gemeindewehrführer Dirk 
Westphal die Kameraden Lasse Hel-
bich zum Hauptfeuerwehrmann, 

Finn Henrik Papendorf zum Haupt-
feuerwehrmann 2 Sterne und Nico 
Junge zu Hauptfeuerwehrmann 3 
Sterne befördert. Zum Löschmeis-
ter wurden die Kameraden Michel-

le Birkmann und Tobias Borchers 
befördert. Als Abschluss ernteten 
die Ratekauer Feuerwehrleute viele 
Dankesworte von den anwesenden 
Gästen in deren Grußworte.

Lasse Helbich (v.l.), Finn Henrik Papendorf, Nico Junge, Tobias Borchers 
und  Michelle Birkmann. Foto: FF Ratekau

Timmendorfer Frühjahrsaktion 2026:

„Vielleicht ist ein Rembrandt dabei“ – Bilder kommen ans Licht!
Tdf. Strand. Im Laufe eines Lebens 
sammelt sich so manches an: Bil-
der, Gemälde, Zeichnungen, Pla-
kate – selbst gemalt oder geschenkt 
bekommen. Oft sind sie mehr als 
nur Dekoration. Mit einzelnen 
Bildern verbinden sich ganze Ge-
schichten: Erinnerungen an beson-
dere Ereignisse, Orte, Begegnungen 
oder Menschen. Schade, wenn die-
se persönlichen Schätze ungesehen 
in Ecken, Kellern oder auf Dachbö-
den verschwinden.
Das Gemeindearchiv, die Bücherei 
und die Timmendorfer Gespräche 
möchten das in Kooperation mit der 
Timmendorfer Strand Niendorf Tou-

rismus GmbH ändern und rufen zur 
Mitmach-Aktion „Vielleicht ist ein 
Rembrandt dabei“ auf.
Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, ihre verborgenen Bilder und 
Kunstwerke hervorzuholen und zu 
den Öffnungszeiten in die Gemein-
debücherei Timmendorfer Strand zu 
bringen.
Gesammelt wird vom 4. Februar 
bis 2. April. Aus den eingereichten 
Arbeiten wird eine Auswahl zusam-
mengestellt, die vom 15. bis 30. 
April in der Trinkkurhalle präsen-
tiert wird.
Begleitend dazu finden besondere 
Abende statt: Ausgewählte Bilder 

werden vorgestellt – und ihre Be-
sitzerinnen und Besitzer erzählen 
die Story dahinter. Es geht um den 
Hintergrund der Werke, um Men-
schen, Begebenheiten, um Lustiges, 
Besinnliches und Überraschendes.
Die Aktion versteht sich als Ein-
ladung an die Timmendorfer Be-
völkerung, aktiv mitzuwirken und 
persönliche Erlebnisse sichtbar zu 
machen.
Für Ausstellungsbesucher eröffnen 
sich dabei besondere Einblicke: 
unerwartete Bilder, lebendige Er-
zählungen und vielleicht ganz neue 
Perspektiven auf Timmendorfer 
Strand und seine Menschen.
Die Organisatorinnen und Organi-

satoren freuen sich darauf, gemein-
sam Geschichten zu sehen und zu 
hören – kleine und große, private 
und gemeinsame.
Die Organisation und Vorbereitung 
haben Carmen Knickmeier, Stepha-
nie Scheel und Konrad Zinke über-
nommen.
Die Abgabe der Dachbodenschätze 
in händelbarer Größe erfolgt in der 
Gemeindebücherei Timmendorfer 
Strand, Timmendorfer Platz 10, in 
Timmendorfer Strand (Kontakt: Te-
lefon 04503-357733, E-Mail: bue-
cherei@timmendorfer-strand.de) zu 
den Öffnungszeiten (Montag und 
Donnerstag von 14.30 bis 18 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 14 Uhr).

Viele Timmendorfer haben bestimmt unbewusst Schätze auf dem 
Dachboden oder im Keller liegen: „Vielleicht ist ein Rembrandt dabei?“.

Die Timmendorfer Bevölkerung ist aufgerufen aktiv mitzuwirken und 
persönliche Erlebnisse sichtbar zu machen. (Foto: TSNT GmbH)
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PFLEGE
GRAD ? 

Beratungsnachweis 
37.3 SGB XI

alle 6 Monate verpflichtend.  
PFLEGEBERATUNG 
✆ 0172 / 5376009

Kirchplatz 4
23569 Lübeck-Kücknitz
Tel. 01 76 / 79 92 35 69

 Von Vertrag bis Einrichtung – 
wir erledigen alles für Sie. 

Alltags� t: Digital in den Tag starten 
mit unserem Training. 

Melden sie sich noch heute für Informationen!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 Uhr – 16:00 Uhr · So. nach Termin

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung 
durch polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative  
zum Pflegeheim!

Tel.: 04155-4939966
Pflege24Nord - Am See 13 - 21514 Witzeeze

www.pflege24nord.de

DRK Ratekau-Sereetz:

Senioren- 
Frühstück

Ratekau/Sereetz. Der DRK 
Ortsverein Ratekau-Sereetz lädt 
am Dienstag, dem 17. Februar, 
zum nächsten Seniorenfrüh-
stück ein. Beginn im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde 
Ratekau ist um 10 Uhr. Es wird 
ein kleiner Obolus von 2 Euro 
fällig. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird um telefonische An-
meldung bis zum 13. Februar 
bei Familie Kähler unter der 
Rufnummer 04504/4126 ge-
beten.

Arbeiten – auch im Ruhestand
Die Bereitschaft, über das gesetz

liche Rentenalter hinaus weiter
zuarbeiten, ist hoch: Laut einer ak
tuellen Umfrage ist mehr als jeder 
zweite Erwerbstätige (54 Prozent) 
grundsätzlich bereit, im Rentenalter 
beruflich aktiv zu bleiben. 

Dennoch hat die Bereitschaft kla­
re Grenzen. Rund jeder Zweite (55 
Prozent), der eine Weiterarbeit er­
wägt, würde höchstens bis zum Alter 
von 70 Jahren arbeiten wollen, ein 
Viertel (25 Prozent) bis 75. Lediglich 
sechs Prozent können sich vorstel­

len, auch jenseits des 75. Lebens­
jahres beruflich tätig zu sein. Und 
während eine Mehrheit (55 Prozent) 
ausschließlich in Teilzeit arbeiten 
würde, kommt nur für 24 Prozent ei­
ne Vollzeitbeschäftigung infrage.
Dr. Ulrich Stephan, Chefanlagestra­
tege eines Kreditinstitutes, wertet 
die Weiterarbeit im Alter als einen 
wichtigen Beitrag zur Stabilisierung 
des Rentensystems - vor allem ange­
sichts der demografischen Entwick­
lung: „Für unser Rentensystem im 
Umlageverfahren ist eine möglichst 
hohe Beschäftigungsquote zentral“, 
erläutert der Experte. „Und nicht nur 
das: Gut ausgebildete Arbeitskräfte 
sind auch ein Standortfaktor für die 
Wirtschaft. Es lohnt sich also mehr­
fach, älteren Menschen das Weiter­
arbeiten zu erleichtern.“ Aktuell feh­
le es hierzulande aber an attraktiven 
Rahmenbedingungen: „Wer nach 

Erreichen des Rentenalters weiter­
arbeitet, muss nicht nur weiterhin 
Sozialabgaben zahlen, sondern wird 
häufig auch steuerlich stärker belas­
tet“, erklärt der Fachmann. „Zudem 
enden mit dem Renteneintritt meist 
die bestehenden Arbeitsverträge. 
Wer weiterarbeiten möchte, braucht 
oft einen komplett neuen Vertrag. 
Das schreckt viele ab.“

Jeder zweite Erwerbstätige in Deutschland will im Ruhestand 
weiterarbeiten.

Senioren_0626.indd   15Senioren_0626.indd   15 03.02.26   11:3403.02.26   11:34



Seite
0
6
-2
0
2
6

16

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Kaufe alte Gegenstände 
& Sammlerstücke!
Alte Bücher, Schallplatten, Bilder, 

Silber & Silberbesteck (90er), Teppiche, 
Modeschmuck, Uhren & Taschenuhren, 

Münzen, Bernstein, alte Kameras, 
Porzellan, alte Röhrenfernseher

S 01573/4266718 fair & unkompliziert

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Haushaltsauflösung am
7.2.26 von 10-14 Uhr in Rate-
kau, Tanneneweg 12: Sessel/
Stühle, Terr.-Möbel + Tische,
Edelstahltische, Tischwäsche
in weiß u. hellgrau, Windlich-
ter, Wärmetöpfe, Glühweinko-
cher, modernes hochw. Por-
zellan, Geschirr, Besteck, Glä-
ser, Töpfe, Pfannen, u.v.m

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

Suche 3-5 ha Grünland in der
Gemeinde Ratekau zu kaufen
 0177/3556440

2 Zi. 60m², EBK, DB, Terr,
Stpl. Keller, KM 780+NK+MS
 04502/7776789 Travemd.

4 Zimmer 107 m² in Ratekau
Reihenendhaus, hell und
freundlich, umfangreich reno-
viert mit EBK, Gäste-WC, Ter-
rasse, Garten, Garage, voll
unterkellert, Glasfaseran-
schluss ab sofort frei. 1700 €
KM + 300 € NK. 210 kWh/
(m3xa) von privat  0152/
56937845

56-jährige junggebliebene
Frau sucht einen lieben
Mann, für den Treue, Re-
spekt und Ehrlichkeit an 1.
Stelle stehen. Kontakt:
helsonnenschein56@gmail.com

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Witwe 70 sucht Ihn fit u. ak-
tiv z. Tanzen, Wandern, Rad-
fahren, Reisen. Melde Dich,
wenn Du auch aktiv sein
möchtest  Chiffre Z255/411

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

„Landschlachterei Scharnweber“:

2.200 Euro für „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“
Ratekau. Zum dritten Mal hatte die 
„Landschlachterei Scharnweber“ in 
Ratekau vor Weihnachten zum ge-
selligen Punschnachmittag mit Grill-
wurstverkauf für den guten Zweck 
eingeladen. Eine weitere Episode 
der Erfolgsgeschichte zu Gunsten 
des Familienhospizvereins „Kinder 
auf Schmetterlingsflügeln e.V.“ aus 
Pansdorf, der seit nunmehr fast 20 
Jahren Kinder und Jugendliche bei 
der Bewältigung ihrer Trauer im Fal-
le eines Verlustes eines Angehörigen 
betreut.
Stolze 2.200 Euro spielte die zwei-
tägige Aktion diesmal ein, die auch 
diesmal vom Siedlerbund mit dem 
Bereitstellen einer Verkaufsbude am 
Ladenlokal unterstützt wurde und 
erneut zahlreiche Besucher anlock-
te. Schlachtermeister Thomas Bez 
und seine Ehefrau Bettina freuten 

– Anzeige –                      	 	 	 	 – Anzeige –

Die Volksbank Eutin bietet kostenlose Online-Nachhilfe mit ubiMaster
Ostholstein. Ob Mathe, Physik, 
Deutsch, Englisch, Chemie oder 
Französisch – mit der Online-Nach-
hilfe von ubiMaster unterstützt die 
Volksbank Eutin ihre jungen Kunden 
zwischen 10 und 19 Jahren jetzt 
sogar beim Lernen. Mit ubiMaster 
erhalten Jugendliche innerhalb we-
niger Minuten Hilfe per Chat oder 
Video. Die Online-Nachhilfe ist für 
Schüler der Klassenstufen 5 bis 13 in 
allen Schulformen an sieben Tagen 
in der Woche ganz ohne Terminbu-
chung verfügbar. 
„Nachhilfe kann sehr kostspielig und 
für einige Familien unerschwinglich 
sein. Dies führt oft dazu, dass Schü-
ler und Schülerinnen noch weiter 
benachteiligt werden. Mit unserer 
Kooperation mit ubiMaster möch-
ten wir dieses Problem bekämpfen, 
indem wir allen Jugendlichen, un-
abhängig von ihrem finanziellen 

Hintergrund, Zugang zu qualitativ 
hochwertiger Nachhilfe bieten“, 
so Patrick Gütschow, Vorstand bei 
der Volksbank Eutin. Für alle Eltern 
wichtig zu wissen: Der Service geht 
zu keinem Zeitpunkt automatisch in 
ein privates Abonnement über, für 
das sie selbst zahlen oder das sie 
kündigen müssen.
Normalerweise kostet das Abo von 
ubiMaster 149 Euro im Monat, doch 

durch die Unterstützung der Volks-
bank Eutin ist dieser Service für 
junge Volksbank-Kunden mit einem 
Jugendgirokonto kostenfrei. Die Re-
sonanz der Jugendlichen und ihrer 
Eltern ist durchweg positiv: „Die 
steigenden Nutzerzahlen belegen, 
wie wertvoll unser Angebot für un-
sere jungen Kunden ist. Es ist ein 
echter Gewinn für die Bildungsför-
derung in unserer Region“, erklärt 

Volksbank-Vorstand Patrick Güt
schow.
Wer noch kein Girokonto bei der 
Volksbank Eutin hat, vereinbart am 
besten gleich einen Termin mit ei-
nem Jugendkundenberater unter 
www.vbeutin.de/terminvereinbaren. 
Wer noch mehr über ubiMaster wis-
sen möchte, findet alle Informatio-
nen online unter www.vbeutin.de/
nachhilfe.

Polizeibericht:  Brand einer Doppelgarage in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Am Mittwochmittag, 
dem 28. Januar, geriet in Stockels-
dorf eine Doppelgarage in Brand. 
Einsatzkräfte mehrerer Freiwilliger 
Feuerwehren konnten ein Über-
greifen der Flammen auf ein an-
grenzendes Einfamilienhaus ver-
hindern. Menschen wurden nicht 
verletzt. An und in der Garage 
entstand nicht unerheblicher Sach-
schaden, unter anderem auch an 
zwei Pkw. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen zur Brandursache 
aufgenommen.
Gegen 12.45 Uhr loderten Flam-
men an der Doppelgarage des 

Einfamilienhauses in der Carl-
Diem-Straße in Stockelsdorf. Beim 
Eintreffen der Einsatzkräfte von 
Polizei und Feuerwehr stand die 
Garage in Brand. Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehren aus Sto-
ckelsdorf, Bad Schwartau, Eckhorst 
und Mori kümmerten sich um die 
Brandbekämpfung und konnten so 
ein Übergreifen der Flammen auf 
das angrenzende Einfamilienhaus 
verhindern.
Durch Feuer und Hitzeeinwirkung 
entstanden an der Doppelgarage 
und zweier sich darin befindlichen 
Pkw erhebliche Sachschäden, die 

genaue Schadenshöhe steht noch 
nicht fest.
Einsatzkräfte der Kriminalpolizei 
nahmen den Brandort am frühen 
Mittwochnachmittag in Augen-
schein und leiteten Ermittlungen 
zur Klärung der Brandursache ein. 
Ein technischer Defekt als Brand-
ursache wird nicht ausgeschlossen, 
Hinweise auf eine Straftat liegen 
derzeit nicht vor.
Während der Löscharbeiten muss-
te die Carl-Diem-Straße für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt werden, 
es kam zu punktuellen Verkehrsbe-
hinderungen.

Emmi-Bonhoeffer-Schule:

Info-Veranstaltung für den kommenden 5. Jahrgang 
Pönitz. Am Dienstag, dem 17. Feb-
ruar, veranstaltet die Emmi-Bonhoef-
fer-Schule von 17 bis 19 Uhr eine 
umfassende Informationsveranstal-
tung für die Anmeldung im zukünf-
tigen 5. Jahrgang. 
Alle Viertklässlerinnen und Viert-
klässler aus den umliegenden 
Grundschulen und ihre Eltern sind 
herzlich eingeladen, sich anhand ei-
nes vielfältigen Programms über die 
Schule zu informieren.
Die Informationsveranstaltung star-
tet um 17 Uhr in der Sporthalle 
mit zentralen Informationen zu den 
Schwerpunkten der Pönitzer Schu-
le sowie zur Anmeldung im zu-
künftigen 5. Jahrgang im Schuljahr 
2026/27. 
Die interessierten Kinder erhalten in 

Vortrag:  Maßnahmen zur Umsetzung  
der EU-Wasserrahmenrichtlinie in Bad Schwartau

Lübeck/Bad Schwartau. Am Frei-
tag, dem 6. Februar, veranstaltet der 
NABU Lübeck in Kooperation mit 
dem Museum für Natur und Um-
welt um 17 Uhr einen öffentlichen 
Vortrag, in dem der Wasser- und 
Bodenverband (WBV) Schwartau 
seine Maßnahmen zur Umsetzung 
der EU-Wasserrahmenrichtlinie im 
Verbandsgebiet vorstellt. Referent ist 
Johannes de Wall, Verbandsingeni-
eur vom WBV Schwartau.
Der Wasser und Bodenverband 
(WBV) Schwartau ist nicht nur ein 
Gewässerunterhaltungsverband, 
sondern verfolgt auch zielgerich-
tet die naturnahe Entwicklung sei-
ner Fließgewässer. Mit vielfältigen 
Maßnahmen setzt der Verband die 
europäische Wasserrahmenrichtli-
nie um, die den guten ökologischen 
Zustand bzw. das gute ökologische 
Potential für alle Gewässer bis 2027 
vorschreibt. Neben dem Leucht-

turmprojekt „Auenprojekt Schwar-
tau“ gibt es im Verbandsgebiet eine 
Vielzahl von Beispielen, wie der 
Interessensausgleich zwischen na-
turnaher Gewässerentwicklung und 
den Anforderungen einer modernen 
Kulturlandschaft gelingen kann. Der 
Vortrag zeigt auf, welche Defizite an 
den Gewässern des Verbandes beste-
hen und mit welchen Maßnahmen 
diese überwunden werden können. 
Dabei werden auch Restriktionen, 
Zuständigkeiten, die Organisations-
struktur und bewährte Methoden zur 
Öffentlichkeitsarbeit vorgestellt.

Johannes de Wall studierte an der 
Ostfalia Hochschule für angewand-
te Wissenschaften Wasser- und Bo-
denmanagement (Umweltingeni-
eurwesen) und Wasserwirtschaft im 
globalen Wandel und ist seit dem 1. 
August 2022 als Verbandsingenieur 
für den WBV Schwartau zuständig.
Die Veranstaltung findet im Museum 
für Natur und Umwelt statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte online unter https://muse-
um-fuer-natur-und-umwelt.de/pro-
gramm.

Sitzung wurde abgesagt
Tdf. Strand. Die für Samstag, 31. 
Januar, geplante Sondersitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Energie 
und Verkehr wurde in Abstim-
mung mit den Fraktionen kurzfris-

tig abgesagt. Zur Quartiersbildung 
und Mobilitätskonzepten soll im 
Rahmen eines Workshops beraten 
werden, heißt es aus dem Rathaus 
in Timmendorfer Strand.
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Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Hundesitter/in für Portugiesi-
schen Wasserhund gesucht.
Liebevoll und flexibel...ggfs.
auch bei Kurzurlaub. Details
gerne persönlich bzw. Birgit
Mobil  01511/8468462

Haushaltsauflösung am
7.2.26 von 10-14 Uhr in Rate-
kau, Tanneneweg 12: Sessel/
Stühle, Terr.-Möbel + Tische,
Edelstahltische, Tischwäsche
in weiß u. hellgrau, Windlich-
ter, Wärmetöpfe, Glühweinko-
cher, modernes hochw. Por-
zellan, Geschirr, Besteck, Glä-
ser, Töpfe, Pfannen, u.v.m

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

Nette, freundliche Haushalts-
hilfe in Tdf. Str. für kl. Woh-
nung 1x/Wo. gesucht, gute
Bezahlung  0160/92329745

ROUTINIERTE ROCKBAND
sucht ambitionierte(n) Leadgi-
tarristen(-in):www.trick17.org

SCHARBEUTZ, möbl. 2 Zi.-
Whg., 65m², DB + VB, Pantry-
Kü., Blk., für 1 Jahr zu ver-
mieten, 1.000 € inkl. NK
 0176/70652608

Suche 3-5 ha Grünland in der
Gemeinde Ratekau zu kaufen
 0177/3556440

TRAVEMÜNDE: großzügige
DHH in bester Lage (Nähe
Golfplatz u. Strand) zvk.
685.000€  0151/64763899

Vertrauensvolle Reinigungs-
kraft für Privathaushalt ge-
sucht. 1-2x wöchentlich. Ins-
gesamt ca. 6 Std. bzw. Eintei-
lung nach Vereinbarung. Ort:
Gr. Tdf.  01511/8468462

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Witwe 70 sucht Ihn fit u. ak-
tiv z. Tanzen, Wandern, Rad-
fahren, Reisen. Melde Dich,
wenn Du auch aktiv sein
möchtest  Chiffre Z255/411

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Verkaufe gutes Heu  
in Rundballen  

(Ernte ´24)

Tel. 01 71 - 8 12 04 55

„Landschlachterei Scharnweber“:

2.200 Euro für „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“
Ratekau. Zum dritten Mal hatte die 
„Landschlachterei Scharnweber“ in 
Ratekau vor Weihnachten zum ge-
selligen Punschnachmittag mit Grill-
wurstverkauf für den guten Zweck 
eingeladen. Eine weitere Episode 
der Erfolgsgeschichte zu Gunsten 
des Familienhospizvereins „Kinder 
auf Schmetterlingsflügeln e.V.“ aus 
Pansdorf, der seit nunmehr fast 20 
Jahren Kinder und Jugendliche bei 
der Bewältigung ihrer Trauer im Fal-
le eines Verlustes eines Angehörigen 
betreut.
Stolze 2.200 Euro spielte die zwei-
tägige Aktion diesmal ein, die auch 
diesmal vom Siedlerbund mit dem 
Bereitstellen einer Verkaufsbude am 
Ladenlokal unterstützt wurde und 
erneut zahlreiche Besucher anlock-
te. Schlachtermeister Thomas Bez 
und seine Ehefrau Bettina freuten 

sich zudem über die Mithilfe einiger 
Mitglieder aus der Ortshandwerker-
schaft Pansdorf. „Auch diesmal ka-
men wieder mehrere Spenden aus 
München – von meiner Mutter und 
ihren Geschwistern. Sie verfolgen 
unsere Benefizveranstaltung regel-
mäßig im Internet und unterstützen 
uns mit großem Engagement“, schil-
dert Bettina Bez. Als ganz besondere 
Attraktion war zudem die Freiwillige 
Feuerwehr Ratekau dabei, die vor 
allem bei den jüngeren Gästen mit 
ihren Fahrzeugen und Ausrüstungs-
gegenständen für staunende Ge-
sichter sorgte. Thomas Bez: „Allen 
Unterstützern ein herzliche Danke-
schön. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal.“ Im Dezember soll es 
die vierte Auflage der geselligen Ver-
anstaltung geben. 

Schlachtermeister Thomas Bez und seine Ehefrau Bettina übergeben den 
von ihnen „ein wenig aufgerundeten“ Spendenscheck an Stephan Perner, 

1. Vorsitzender des „Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 

	 – Anzeige –

Die Volksbank Eutin bietet kostenlose Online-Nachhilfe mit ubiMaster
Volksbank-Vorstand Patrick Güt
schow.
Wer noch kein Girokonto bei der 
Volksbank Eutin hat, vereinbart am 
besten gleich einen Termin mit ei-
nem Jugendkundenberater unter 
www.vbeutin.de/terminvereinbaren. 
Wer noch mehr über ubiMaster wis-
sen möchte, findet alle Informatio-
nen online unter www.vbeutin.de/
nachhilfe.

Emmi-Bonhoeffer-Schule:

Info-Veranstaltung für den kommenden 5. Jahrgang 
Pönitz. Am Dienstag, dem 17. Feb-
ruar, veranstaltet die Emmi-Bonhoef-
fer-Schule von 17 bis 19 Uhr eine 
umfassende Informationsveranstal-
tung für die Anmeldung im zukünf-
tigen 5. Jahrgang. 
Alle Viertklässlerinnen und Viert-
klässler aus den umliegenden 
Grundschulen und ihre Eltern sind 
herzlich eingeladen, sich anhand ei-
nes vielfältigen Programms über die 
Schule zu informieren.
Die Informationsveranstaltung star-
tet um 17 Uhr in der Sporthalle 
mit zentralen Informationen zu den 
Schwerpunkten der Pönitzer Schu-
le sowie zur Anmeldung im zu-
künftigen 5. Jahrgang im Schuljahr 
2026/27. 
Die interessierten Kinder erhalten in 

dieser Zeit eine Führung durch die 
Angebote der Informationsveranstal-
tung durch Schülerinnen und Schü-
ler der Emmi-Bonhoeffer-Schule. 
Anschließend haben alle Gäste die 
Gelegenheit, die Schule zu erkun-
den. 
Alle interessierten Eltern sowie 
Schülerinnen und Schüler haben die 
Möglichkeit, die Schwerpunkte an 
der Schule kennenzulernen, grund-
legende Informationen zu erhalten 
und Fragen rund um die Schule und 
die Anmeldung beantwortet zu be-
kommen. 
Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet dabei das individualisier-
te Lernen im Lernhafen, der seit 
Herbstferien 2024 an der Emmi-Bon-
hoeffer-Schule eingeführt wurde, um 

die Schülerinnen und Schüler noch 
besser und individueller zu fördern 
und zu fordern.
Hierfür sind die Schulleitung, zahl-
reiche Kolleginnen und Kollegen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Elternvertreter sowie Schülerinnen 
und Schüler vor Ort. 
Zahlreiche Klassen- und Fachräume 
werden geöffnet sein, in denen mit-
gemacht, gefragt, gestaunt oder sich 
informiert werden kann.
Außerdem kann schon ein Blick auf 
den beeindruckenden Neubau mit 
seinen modernen Lernlandschaften 
geworfen werden. 
Die Emmi-Bonhoeffer-Schule freut 
sich auf viele kleine und große Be-
sucherinnen und Besucher, die sich 
für die Schule interessieren!

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Am Montag, dem 9. Februar, findet die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Stockelsdorf im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. Die Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025 und ein Sachstandsbericht zur Bauleitplanung 2025 ste-
hen im öffentlichen Teil der Sitzung neben der Einwohnerfragestunde auf der Tagesordnung. Sowohl im öffentlichen als auch im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung  sind der Sachstandsbericht und die Vorstellung zum Repowering des Windparks nordwestlich 
von Obernwohlde Thema. Die Tagesordnung wird um 17 Uhr eröffnet.

Vortrag:  Maßnahmen zur Umsetzung  
der EU-Wasserrahmenrichtlinie in Bad Schwartau

Johannes de Wall studierte an der 
Ostfalia Hochschule für angewand-
te Wissenschaften Wasser- und Bo-
denmanagement (Umweltingeni-
eurwesen) und Wasserwirtschaft im 
globalen Wandel und ist seit dem 1. 
August 2022 als Verbandsingenieur 
für den WBV Schwartau zuständig.
Die Veranstaltung findet im Museum 
für Natur und Umwelt statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte online unter https://muse-
um-fuer-natur-und-umwelt.de/pro-
gramm.
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Friedhof Niendorf/Ostsee:

Ein Leuchtfeuer für die Grabanlage „Am Leuchtturm“
Niendorf/Ostsee. Gleich neben 
dem Haupteingang links des Nien-
dorfer Friedhofs wurde im Jahr 2024 
eine neue Urnengemeinschafts-
Grabanlage mit maritimen Charakter 
geschaffen. Den Mittelpunkt bildet 
eine Stele, die einem Leuchtturm 

nachempfunden wurde.
Bislang fehlte dem Leuchtturm ein 
wichtiger Bestandteil: das „Leucht-
feuer.“ Es gab lediglich ein Proviso-
rium.
Nach der Idee eines Gemeindemit-
glieds und zeichnerischer Vorgabe 

von Klaus-Dieter Pfeffer (Mitar-
beiter des Friedhofs), erhielt das 

Bugenhagen Berufsbildungswerk 
Timmendorfer Strand den Auftrag 
für ein neues Leuchtfeuer. Mit der 
Ausführung der Arbeit wurde Lars 
Hönow betraut, der derzeitig eine 
Ausbildung im Fachbereich „Me-
tallbau und Konstruktionstechnik“ 
durchläuft (auf dem Foto mit seinem 
Ausbilder Marcel Gehrmann).
Im Beisein von Jörg Stapelfeld (Stein-
metz und behilflich bei der Beschaf-
fung des Leuchtturms), Ingo Muuss 
(Kirchengemeinderats-Vorsitzen-
der) und Johannes Höpfner (Pastor) 
überreichte am Dienstag, dem 27. 
Januar, Lars Hönow (auf dem Foto 
links) das fertiggestellte Leuchtfeuer, 
das nunmehr seinen festen Platz auf 
dem Leuchtturm der Grabanlage des 
Niendorfer Friedhofs hat.
Allen Beteiligten an der Aktion ein 
herzliches Dankeschön. Dankeschön an die Mitarbeitenden des UKSH Lübeck Station 312 für ihre 

an Frau Kapitänin Böttcher für die Bereitstellung der MS Nordlicht für seinen 
Abschied, an Tino und Grit von „Tinos Catering“ für die Ausrichtung von Uwes 

Abschiedsfeier, an Herrn Eicke als Trauerredner und an Frau Lohel vom 
Bestattungsinstitut Lociks für ihre einfühlsame und liebevolle Organisation und 

Betreuung während der gesamten Zeit des Abschieds und der Beisetzung.

Dankeschön den Mitgliedern des SPD-Ortsvereins Timmendorfer Strand,

empathische P�ege und Behandlung von Uwe während seiner letzten Lebenstage,

den Freundinnen und Freunden von Kulturkreis und VHS Timmendorfer Strand e.V. 
und an Dagmar, Frank, Florian, Katharina und Florian mit der kleinen Luise 

für Eure große Unterstützung und Euren fürsorglichen Beistand.

Danke für alles Danke für alles 
Mit vielen wertschätzenden und warmherzigen Botschaften der Anteilnahme haben 

Bekannte, Verwandte, Freundinnen und Freunde, Nachbarinnen und Nachbarn, 
Lebensweg-Gefährtinnen und Gefährten von Nah und Fern 

ihre Verbundenheit mit Uwe zum Ausdruck gebracht. 
Eure Umarmungen und Worte haben mir gezeigt, dass Uwe viele Spuren 

und schöne Erinnerungen bei Euch hinterlassen hat.
Das gibt mir Trost in meiner großen Trauer.

Er konnte nicht unter uns auf dieser Erde bleiben, aber er bleibt in unseren Herzen.

Uwe KreisslUwe Kreissl
1947 – 2025

Astrid KreisslAstrid Kreissl

 Jenny Wenisch
 

Du fehlst……

Wir haben unsere liebe Nachbarin verloren  
und sind sehr traurig

Anke und Michael Grube
Barbara und Martin Kurdt

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Altun Güler
geb. Gömleksiz

* 2. Februar 1945  † 28. Januar 2026

Murat
Salim
Haydar 
mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung  
findet am Freitag, dem 6. Februar 2026, um 12:00 Uhr 
in der Ratekauer Kirche statt.

In ewiger Liebe

„Von der Erde gegangen – im Herzen geblieben“.

Adelheid Inge Ruth Wulff
geb. Heinig

* 25. Juni 1933      † 15. Januar 2026

Zum Abschied unserer lieben „Zieh-Oma“
Familie Schaper
Familie Brauer
Familie Funke
Familie Willing

Sereetz, im Februar 2026

Die Beisetzung ihrer Asche hat auf eigenen Wunsch  
in aller Stille stattgefunden.

Im Beisein von Steinmetz Jörg Stapelfeld (2.v.li.), Ingo Muuss, Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats, Pastor Johannes Höpfner (2.v.re.) und Klaus-

Dieter Pfeffer (rechts)  überreichte Lars Hönow (links) auf dem Niendorfer 
Friedhof das fertiggestellte Leuchtfeuer. (Fotos: hfr)

Lars Hönow (links) und sein Ausbilder Marcel Gehrmann in der Werkstatt 
des Bugenhagen Berufsbildungswerkes in Timmendorfer Strand.

(Foto: Klaus-Dieter Pfeffer)

Der Leuchtturm der 
Urnengemeinschafts-Grabanlage  

hat jetzt sein Leuchtfeuer erhalten.

Kreis Ostholstein:  Infoabend zu Pflegekindern und Adoption
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
ist regelmäßig auf der Suche nach 
Menschen, die sich vorstellen kön-
nen, Kindern und Jugendlichen ein 
liebevolles und verlässliches Zuhau-
se zu geben – sei es für begrenzte 
Zeit, in akuten Notsituationen oder 
dauerhaft. Gesucht werden Einzel-
personen, Paare und Familien, die 
Freude am Zusammenleben mit 

Im Pastor-Pfeiffer-Haus:

Werkhof –  
ein Kessel voller Hobbyideen

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
5. Februar, findet von 18 bis 20 Uhr 
im Pastor-Pfeiffer-Haus der nächste 
„Werkhof – ein Kessel voller Hob-
byideen“ statt.
Eingeladen sind Menschen, 
die ein kreatives Hobby ha-
ben oder eines lernen möch-
ten. Sei es Kalligrafie, unter-
schiedlichste Strick- und 
Stickarbeiten, Aquarell-Ma-
lerei, schwedische Nähar-
beiten und vieles mehr.
Techniken lernen und teilen 
sowie Anregungen sammeln 
und geben, stehen neben 
Gesprächen bei Tee und 
Gebäck auf dem Programm. Jenny Wenisch

geborene Knäbke

Klaus
Susen und Thomas mit 
Dominik, Kimi und Tom

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern; tot ist nur,
wer vergessen wird. 

Die Beisetzung hat auf Jennys Wunsch in aller Stille stattgefunden.

Wir vermissen Dich!

* 04. April 1953  † 26. Januar 2026

(Immanuel Kant)
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Friedhof Niendorf/Ostsee:

Ein Leuchtfeuer für die Grabanlage „Am Leuchtturm“

Bugenhagen Berufsbildungswerk 
Timmendorfer Strand den Auftrag 
für ein neues Leuchtfeuer. Mit der 
Ausführung der Arbeit wurde Lars 
Hönow betraut, der derzeitig eine 
Ausbildung im Fachbereich „Me-
tallbau und Konstruktionstechnik“ 
durchläuft (auf dem Foto mit seinem 
Ausbilder Marcel Gehrmann).
Im Beisein von Jörg Stapelfeld (Stein-
metz und behilflich bei der Beschaf-
fung des Leuchtturms), Ingo Muuss 
(Kirchengemeinderats-Vorsitzen-
der) und Johannes Höpfner (Pastor) 
überreichte am Dienstag, dem 27. 
Januar, Lars Hönow (auf dem Foto 
links) das fertiggestellte Leuchtfeuer, 
das nunmehr seinen festen Platz auf 
dem Leuchtturm der Grabanlage des 
Niendorfer Friedhofs hat.
Allen Beteiligten an der Aktion ein 
herzliches Dankeschön. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Altun Güler
geb. Gömleksiz

* 2. Februar 1945  † 28. Januar 2026

Murat
Salim
Haydar 
mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung  
findet am Freitag, dem 6. Februar 2026, um 12:00 Uhr 
in der Ratekauer Kirche statt.

In ewiger Liebe

„Von der Erde gegangen – im Herzen geblieben“.

Adelheid Inge Ruth Wulff
geb. Heinig

* 25. Juni 1933      † 15. Januar 2026

Zum Abschied unserer lieben „Zieh-Oma“
Familie Schaper
Familie Brauer
Familie Funke
Familie Willing

Sereetz, im Februar 2026

Die Beisetzung ihrer Asche hat auf eigenen Wunsch  
in aller Stille stattgefunden.

Ich verlasse mich auf Gottes Güte
immer und ewig.

Psalm 52,10

Gärtnermeister

Günter Jahn
* 20. April 1932      † 28. Januar 2026

In Liebe zum Abschied
Hildegard Jahn
Rita Jahn mit Daniel
Sabine Beckmann und Klaus mit Helga
Assi Jahn

Travemünde, im Februar 2026

Die Trauerfeier ist am Samstag, 7. Feburar 2026, um 
10.30 Uhr in der Feldsteinkirche in Ratekau. Im Anschluss 
erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof in Ratekau.

Im Beisein von Steinmetz Jörg Stapelfeld (2.v.li.), Ingo Muuss, Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats, Pastor Johannes Höpfner (2.v.re.) und Klaus-

Dieter Pfeffer (rechts)  überreichte Lars Hönow (links) auf dem Niendorfer 
Friedhof das fertiggestellte Leuchtfeuer. (Fotos: hfr)

Lars Hönow (links) und sein Ausbilder Marcel Gehrmann in der Werkstatt 
des Bugenhagen Berufsbildungswerkes in Timmendorfer Strand.

(Foto: Klaus-Dieter Pfeffer)

Der Leuchtturm der 
Urnengemeinschafts-Grabanlage  

hat jetzt sein Leuchtfeuer erhalten.

Kreis Ostholstein:  Infoabend zu Pflegekindern und Adoption
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
ist regelmäßig auf der Suche nach 
Menschen, die sich vorstellen kön-
nen, Kindern und Jugendlichen ein 
liebevolles und verlässliches Zuhau-
se zu geben – sei es für begrenzte 
Zeit, in akuten Notsituationen oder 
dauerhaft. Gesucht werden Einzel-
personen, Paare und Familien, die 
Freude am Zusammenleben mit 

Kindern haben, neugierig auf neue 
Erfahrungen sind und sich vorstellen 
können, Verantwortung zu überneh-
men.
Die Gründe, warum Kinder nicht 
dauerhaft in ihren Herkunftsfamilien 
leben können, sind so unterschied-
lich wie Familien selbst. Krankheit, 
Überforderung oder Krisen können 
dazu führen, dass Kinder vorüberge-

hend oder langfristig einen sicheren 
Ort brauchen. Pflegefamilien und 
Adoptivfamilien bieten diesen Kin-
dern Stabilität, Geborgenheit und 
verlässliche Beziehungen – und 
damit wichtige Voraussetzungen für 
eine gesunde Entwicklung.
Um interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern einen ersten, unverbindli-
chen Einblick zu ermöglichen, lädt 
der Kreis Ostholstein zu einem In-
foabend des Pflegekinderdienstes 
ein. Die Veranstaltung findet am 
11. Februar 2026 von 18 bis 19 Uhr 
im Meinsdorfer Weg 19 in Eutin 
statt. Mitarbeitende des Pflegekin-
derdienstes und der Adoptionsver-
mittlung informieren über die ver-
schiedenen Formen der Pflege, über 
Adoption, über Voraussetzungen 
und Abläufe – und stehen für Fragen 
offen zur Verfügung. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.
Der Infoabend richtet sich ausdrück-
lich auch an Menschen, die sich 
bislang nur vage mit dem Gedanken 
getragen haben. Berührungsängste 
und Vorurteile können hier offen an-
gesprochen werden. Im Mittelpunkt 
steht das persönliche Gespräch in 
geschützter Atmosphäre. Deutlich 
wird dabei auch: Pflege- und Ad-
optivfamilien werden nicht allein 
gelassen, sondern fachlich begleitet 
und unterstützt.
Die Teilnahme ist unverbindlich. 
Unabhängig von dem Infoabend 
können sich Interessierte jederzeit 
an den Pflegekinderdienst des Krei-
ses Ostholstein (pflegekinderdienst@
kreis-oh.de) wenden oder weitere 
Informationen online (www.kreis-
oh.de/pflegekinder) abrufen.

Im Pastor-Pfeiffer-Haus:

Werkhof –  
ein Kessel voller Hobbyideen

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
5. Februar, findet von 18 bis 20 Uhr 
im Pastor-Pfeiffer-Haus der nächste 
„Werkhof – ein Kessel voller Hob-
byideen“ statt.
Eingeladen sind Menschen, 
die ein kreatives Hobby ha-
ben oder eines lernen möch-
ten. Sei es Kalligrafie, unter-
schiedlichste Strick- und 
Stickarbeiten, Aquarell-Ma-
lerei, schwedische Nähar-
beiten und vieles mehr.
Techniken lernen und teilen 
sowie Anregungen sammeln 
und geben, stehen neben 
Gesprächen bei Tee und 
Gebäck auf dem Programm. 

Die Organisation liegt in den Hän-
den von Gesine Loh und ihrem 
Team. Es wird um Anmeldung im 
Kirchenbüro gebeten.
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Brigitte 
Keller

geb. Liegus
† 13.01.2026

Es ist egal 
zu welchem Zeitpunkt 
man einen Menschen verliert, 
es ist immer zu früh
und es tut immer weh!

Liebe Brigitte, 
danke für die schöne Zeit!

Dein Wolfgang

Ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen. 
Das, was ich für euch war, bin ich immer noch 

und lebe in euren Herzen weiter.

Helmut Weidemann
* 03. August 1943       † 24. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Regina

Torsten und Claudia
Julia und Anastasia

mit Familien
Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Wilfried KöllWilfried Köll
*17. März 1947    † 26. Januar 2026*17. März 1947    † 26. Januar 2026

Liane Köll und Christian Köll

Haffkrug, im Februar 2026

Wilfried Köll
* 17. März 1947       † 26. Januar 2026

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wir sind sehr traurig

Deine Carmen
Yvonne mit Kindern
Stephan und Sonja
Benjamin

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung in Stille statt.

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir wird stets
in uns lebendig sein.

Wir nehmen Abschied von

Irmgard Hapke
geb. Hinrichsen

* 30. April 1934 † 18. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Wilhelm Hapke
Reimund Hapke und Heike Klaft
Thomas Hapke
Andreas und Melanie Steen, geb. Hapke
Nicolas mit Carmen und Janina mit Matthis

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

in der Kirche zu Gleschendorf statt.
findet am Freitag, dem 13. Februar 2026, um 14:00 Uhr

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Patentante

Frieda Volk
geb. Rehfeld

* 14. Juni 1925 † 26. Januar 2026
Emden Techau

In liebevoller Erinnerung
Michael Böbs und Familie

Traueranschrift: Familie Volk c/o Gebr. Müter Bestattungen,
Mühlenstraße 33, 23552 Lübeck

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille auf dem Friedhof in
Niendorf/Ostsee statt.

Grund- und Gemeinschaftsschule Strand Europaschule:

Info-Veranstaltung für alle neuen Fünftklässler 
Tdf. Strand. „Was ist das Beste für 
mein Kind? Ist dies der Augenblick, 
in dem ich über die Zukunft meines 
Kindes entscheide?“ Diese und an-
dere Fragen stellen sich viele Eltern 
beim Wechsel von der vierten in die 
fünfte Klasse. 
„Die Schulwahl ist natürlich ein 
neuer und wichtiger Abschnitt für 
Ihr Kind, aber die GGS-Strand Eu-
ropaschule kann Sie an dieser Stelle 
entlasten und unterstützen. Mit die-
ser Entscheidung legen Sie die Zu-
kunft und den Schulabschluss Ihres 
Kindes nicht fest. Die Entwicklung 
und auch der mögliche Schulab-

schluss werden durch die Schulzeit 
geprägt. Stressfreies Lernen, keine 
Überforderung und das Sammeln 
von Erfolgserlebnissen sind beste 
Voraussetzungen für eine gute Ent-
wicklung. Kind sein und Kind sein 
dürfen in einem kleinen Schulsys-
tem, in dem jedes Kind gesehen, ge-
fördert und gefordert wird, das kann 
die GGS-Strand Europaschule Ihrem 
Kind bieten“, erklärt Schulleiterin 
Esther Passig. 
Wie gewohnt lädt die GGS-Strand 
Europaschule Timmendorfer Strand 
am Samstag, dem 14. Februar, um 
10 Uhr zu einer Informationsveran-
staltung für die zukünftigen Fünft-
klässlerinnen und Fünftklässler in 

den Musikraum (Gebäude A) ein, 
um gemeinsam alle wichtigen Fra-
gen zu klären. 
An diesem Vormittag werden die 
Kinder von den jetzigen Fünftkläss-
lern durch das Schulgebäude ge-
führt und entdecken dabei neue und 
spannende Schulfächer wie Technik, 
Verbraucherbildung oder eine zwei-
te Fremdsprache. Sie bekommen ei-
nen ersten Eindruck von der Arbeit 
mit den Schüler-iPads und sie kön-
nen sich in der Sporthalle sportlich 
betätigen und dabei nicht nur das 
Gebäude, sondern auch alle Kolle-
ginnen und Kollegen kennenlernen. 
Es ist garantiert für jede und jeden 
etwas dabei! 

„Während Ihre Kinder die Schule 
erkunden, steht das Kollegium und 
Mitarbeitende der GGS-Strand Euro-
paschule für Fragen und Gespräche 
für Sie zur Verfügung. Im Anschluss 
an den spannenden Vormittag bieten 
wir Ihnen ein kostenloses Mittages-
sen in der Mensa an. Beendet ist die 
Veranstaltung dann gegen 12 Uhr,“ 
so Esther Passig.
Des Weiteren haben alle natürlich 
die Möglichkeit, sich umfangreich 
auf der Homepage www.ggs-strand.
de zu informieren. Dort sind u.a. 
kurze Filme über die Schule zu fin-
den oder es können Beratungstermi-
ne mit der Orientierungsstufenbe-
gleiterin vereinbart werden.

Auf der Landesstraße 185:  Frontalzusammenstoß zweier Pkw bei Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstagnachmittag, 29. Januar, 
geriet der Fahrer eines 3er BMW 
auf der L185 kurz hinter dem Orts-
ausgang Bad Schwartau in den Ge-
genverkehr und stieß dort frontal mit 
einem Seat Leon zusammen. Beide 
Fahrer erlitten leichte Verletzun-
gen, an dem BMW und dem Seat 
entstanden erhebliche Schäden im 
Frontbereich. Die Polizei ermittelt 
gegen den Fahrer des BMW wegen 
des Verdachts der fahrlässigen Kör-
perverletzung und des Verdachts der 
Gefährdung des Straßenverkehrs.
Nach vorliegendem Sachstand fiel 
der 73-jährige Lübecker (Staatsange-

Familienzentrum Bad Schwartau sucht Familienhelfer
Bad Schwartau. Das Familienzen
trum Bad Schwartau mit den Frühen 
Hilfen sucht aktuell weitere Famili-
enhelfer für die Begleitung von Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern, die 
vorübergehende Unterstützung be-
nötigen, in der Region Bad Schwar-
tau, Ratekau und Stockelsdorf.
Das Angebot der Familienhelfer 
richtet sich an Schwangere, Alleiner-
ziehende und Familien mit Kindern, 
die sich möglicherweise in einer 
schwierigen Situation befinden oder 
sich aufgrund besonderer Lebensla-
gen erschöpft oder überlastet fühlen. 
Das Ziel der Hilfe ist grundsätzlich 
eine Verbesserung der Situation der 

Trauer-Café  
öffnet 

Bad Schwartau. Das Trauer-Ca-
fé des Fördervereins wohnortnahe 
Palliativversorgung öffnet wieder 
am Donnerstag, dem 5. Februar, 
im Gemeindezentrum an der Chris-
tuskirche in Bad Schwartau seine 
Türen. Bei Kaffee und Kuchen gibt 
es die Möglichkeit, von 15.30 bis 
17.30 Uhr, mit einer ausgebildeten 
Trauerbegleiterin ins Gespräch zu 
kommen.

Jugendfreizeit nach Norwegen:  Noch gibt es freie Plätze
Bad Schwartau. Die Jugend der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Schwartau 
veranstaltet vom 4. Juli bis 17. Juli 
eine Jugendfreizeit für alle 12- bis 
16-Jährigen nach Südnorwegen. In 
der Nähe der Hafenstadt Flekkefjord 
wartet ein Selbstversorgerhaus mit 
einem großen See mit eigenem Ba-
desteg und Kanus direkt vor der Tür. 
Dort gibt es alles, was es für zwei 
Wochen voller Action und Spaß 
braucht: einen Beachvolleyball- und 

Bolzplatz, große Wiesenflächen und 
Waldgebiete drum herum, einen Ak-
tivraum mit Kicker und Billardtisch 
und natürlich ein bunt gestaltetes 
Programm von einem Team aus Eh-
ren- und Hauptamtlichen unter der 
Leitung von Gemeindepädagogin 
Luisa Heinrichs. Geplant sind unter 
anderem Outdoor-Spiele, Singen am 
Lagerfeuer, Kreativ-Workshops Qui-
zabende und ein Tagesausflug in die 
nächste Stadt.  Neben all der Action 

bleibt natürlich auch Zeit für ge-
meinsamen Austausch und Freizeit-
Der Teilnahmebeitrag für die Freizeit 
beträgt 550 Euro pro Person. 
Besonders wichtig ist der Kirchenge-
meinde, dass es auch bei Schwierig-
keiten der Eigenfinanzierung Mög-
lichkeiten der Teilnahme gibt durch 
Fördervereine, Stiftungen und die 
Bildungs Karte.
Kontakt: luisa.heinrichs@kir-
che-schwartau.de.

Werner Lüers
* 17.06.1936       † 26.01.2026

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa,

der so plötzlich von uns gegangen ist.

In stiller Trauer
Wilfried mit 
Johanna und Peer 
und Malte
Silke und Axel mit
Friederike und Max

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am Freitag, 
dem 6. Februar, um 11.00 Uhr in der Feldsteinkirche, 

Am Kirchberg 2, in 23684 Gleschendorf statt.
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Brigitte 
Keller

geb. Liegus
† 13.01.2026

Es ist egal 
zu welchem Zeitpunkt 
man einen Menschen verliert, 
es ist immer zu früh
und es tut immer weh!

Liebe Brigitte, 
danke für die schöne Zeit!

Dein Wolfgang

Wilfried KöllWilfried Köll
*17. März 1947    † 26. Januar 2026*17. März 1947    † 26. Januar 2026

Liane Köll und Christian Köll

Haffkrug, im Februar 2026

Wilfried Köll
* 17. März 1947       † 26. Januar 2026

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wir sind sehr traurig

Deine Carmen
Yvonne mit Kindern
Stephan und Sonja
Benjamin

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung in Stille statt.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Patentante

Frieda Volk
geb. Rehfeld

* 14. Juni 1925 † 26. Januar 2026
Emden Techau

In liebevoller Erinnerung
Michael Böbs und Familie

Traueranschrift: Familie Volk c/o Gebr. Müter Bestattungen,
Mühlenstraße 33, 23552 Lübeck

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille auf dem Friedhof in
Niendorf/Ostsee statt.

† 12. Dezember 2025

Danke
sagen wir allen, die beim Abschied von Marianne ihre 

Anteilnahme auf so vielfältige Weise ausgedrückt haben. 
Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben; 

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; für alle 
Zeichen der Liebe und Freundschaft und für ein stilles 
Gebet. Danke auch an Frau Pastorin Schlapkohl für ihre 

einfühlsamen Worte sowie an das Bestattungshaus 
Lociks für die liebevolle Begleitung.

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren
uns ein Trost in den schweren Stunden.

Scharbeutz, im Februar 2026

Danksagung

Alexander Pfau 
† 4. Januar 2026

Herzlichen Dank allen, die uns zur Trauerfeier 
und Beisetzung meines lieben Mannes zur 
letzten Ruhe begleitet haben – und allen, 
die uns ihre Verbundenheit durch tröstende 
Worte, stillen Händedruck, ehrenden 
Blumenschmuck oder mitfühlende Karten 
zum Ausdruck gebracht haben. 
Einen besonderen Dank richten wir an Herrn 
Pastor Hamami, der so freundlich war, uns 
auf diesem letzten Weg zu begleiten. 

In liebevoller Erinnerung
Adelheid Pfau und Familie

Techau, im Februar 2026

Grund- und Gemeinschaftsschule Strand Europaschule:

Info-Veranstaltung für alle neuen Fünftklässler 
„Während Ihre Kinder die Schule 
erkunden, steht das Kollegium und 
Mitarbeitende der GGS-Strand Euro-
paschule für Fragen und Gespräche 
für Sie zur Verfügung. Im Anschluss 
an den spannenden Vormittag bieten 
wir Ihnen ein kostenloses Mittages-
sen in der Mensa an. Beendet ist die 
Veranstaltung dann gegen 12 Uhr,“ 
so Esther Passig.
Des Weiteren haben alle natürlich 
die Möglichkeit, sich umfangreich 
auf der Homepage www.ggs-strand.
de zu informieren. Dort sind u.a. 
kurze Filme über die Schule zu fin-
den oder es können Beratungstermi-
ne mit der Orientierungsstufenbe-
gleiterin vereinbart werden.

Auf der Landesstraße 185:  Frontalzusammenstoß zweier Pkw bei Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstagnachmittag, 29. Januar, 
geriet der Fahrer eines 3er BMW 
auf der L185 kurz hinter dem Orts-
ausgang Bad Schwartau in den Ge-
genverkehr und stieß dort frontal mit 
einem Seat Leon zusammen. Beide 
Fahrer erlitten leichte Verletzun-
gen, an dem BMW und dem Seat 
entstanden erhebliche Schäden im 
Frontbereich. Die Polizei ermittelt 
gegen den Fahrer des BMW wegen 
des Verdachts der fahrlässigen Kör-
perverletzung und des Verdachts der 
Gefährdung des Straßenverkehrs.
Nach vorliegendem Sachstand fiel 
der 73-jährige Lübecker (Staatsange-

hörigkeit: Deutsch) mit seinem 3er 
BMW Cabriolet zunächst in der Stra-
ße Alt Rensefeld in Bad Schwartau 
auf. Ab der dortigen Grundschu-
le soll er stadtauswärts fahrend 
mehrfach von seiner Fahrspur 
nach links in den Gegenver-
kehr gefahren sein und auch 
einen Leitpfosten touchiert ha-
ben. Auf Lichtzeichen und Hupe 
soll der Mann nicht reagiert haben.
Kurz hinter dem Ortsausgang Bad 
Schwartau schließlich geriet der 
Lübecker erneut auf die Gegenfahr-
bahn und prallte dort frontal mit ei-
nem Seat Leon zusammen. Der 44 
Jahre alte Fahrer des Seat und der 

Fahrer des BMW zogen sich leichte 
Verletzungen zu.
Bedingt durch die Wucht des Zu-

sammenpralls entstanden an 
beiden Fahrzeugen jedoch er-
hebliche Beschädigungen im 
Frontbereich. Die Schadens-
höhe beläuft sich nach einer 
vorläufigen Einschätzung auf 

circa 45.000 Euro. Beide Pkw 
waren nicht mehr fahrbereit. Ein 
Abschleppunternehmen übernahm 
den Abtransport der Fahrzeuge.
Im Rahmen der Sachverhaltsaufnah-
me stellten die eingesetzten Polizis-
ten Hinweise auf körperliche Män-
gel bei dem 73-Jährigen fest, unter 

anderem einen körperlich bedingten 
unsicheren Gang und allgemeine 
Gebrechlichkeit. Ferner wirkte der 
Lübecker desorientiert und er konn-
te teils den polizeilichen Anweisun-
gen nicht folgen.
Vor diesem Hintergrund beschlag-
nahmten die Polizisten den Füh-
rerschein des BMW-Fahrers und 
untersagten ihm bis auf Weiteres 
die Weiterfahrt. Gegen ihn wurden 
Ermittlungen wegen des Verdachts 
der Gefährdung des Straßenverkehrs 
und fahrlässiger Körperverletzung 
eingeleitet. Auch die Führerschein-
stelle wird im Rahmen der Ermitt-
lungen in Kenntnis gesetzt.

Familienzentrum Bad Schwartau sucht Familienhelfer
Bad Schwartau. Das Familienzen
trum Bad Schwartau mit den Frühen 
Hilfen sucht aktuell weitere Famili-
enhelfer für die Begleitung von Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern, die 
vorübergehende Unterstützung be-
nötigen, in der Region Bad Schwar-
tau, Ratekau und Stockelsdorf.
Das Angebot der Familienhelfer 
richtet sich an Schwangere, Alleiner-
ziehende und Familien mit Kindern, 
die sich möglicherweise in einer 
schwierigen Situation befinden oder 
sich aufgrund besonderer Lebensla-
gen erschöpft oder überlastet fühlen. 
Das Ziel der Hilfe ist grundsätzlich 
eine Verbesserung der Situation der 

Familie, wobei auch einfache Ge-
sprächsangebote bedeutsam sein 
können.
Familienhelfer unterstützen zum 
Beispiel bei der Kinderbetreuung 
oder im Umgang mit Anträgen und 
Behörden. Sie begleiten zu Arztbe-
suchen und helfen dabei, den Über-
gang in weitere Hilfesysteme zu 
erleichtern. Wie im Einzelnen diese 
Hilfe aussieht, wird ganz individuell 
mit der Familie besprochen.
Zusätzlich werden Familienhelfer 
für ein neues Projekt gesucht. Dabei 
geht es um die zeitweise Betreuung 
und Versorgung von Kindern, wenn 
Eltern kurzfristig aus gesundheitli-

chen oder anderen Gründen in eine 
Notsituation geraten. So soll ermög-
licht werden, dass das Kind im fami-
liären Umfeld bleiben kann.
Gesucht werden daher Menschen, 
die Freude am Umgang mit Kindern 
haben und über ein ausgeprägtes 
Einfühlungsvermögen verfügen.
Für beide Tätigkeiten wird eine ent-
sprechende Aufwandsentschädigung 
übernommen. Der nächste kosten-

lose Vorbereitungskurs findet ab dem 
7. März mit sechs Terminen samstags 
in Eutin statt. In den Osterferien wird 
am 4. und 11. April eine Pause ge-
macht. Bei Fragen oder Interesse mel-
den sich Interessierte bis Freitag, den 
20. Februar, im Familienzentrum der 
Lebenshilfe Ostholstein, Lübecker 
Straße 29 in Bad Schwartau, Telefon 
0451/2929328 oder familienzent-
rum@lebenshilfe-ostholstein.de.

Jugendfreizeit nach Norwegen:  Noch gibt es freie Plätze
bleibt natürlich auch Zeit für ge-
meinsamen Austausch und Freizeit-
Der Teilnahmebeitrag für die Freizeit 
beträgt 550 Euro pro Person. 
Besonders wichtig ist der Kirchenge-
meinde, dass es auch bei Schwierig-
keiten der Eigenfinanzierung Mög-
lichkeiten der Teilnahme gibt durch 
Fördervereine, Stiftungen und die 
Bildungs Karte.
Kontakt: luisa.heinrichs@kir-
che-schwartau.de.

Werner Lüers
* 17.06.1936       † 26.01.2026

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa,

der so plötzlich von uns gegangen ist.

In stiller Trauer
Wilfried mit 
Johanna und Peer 
und Malte
Silke und Axel mit
Friederike und Max

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am Freitag, 
dem 6. Februar, um 11.00 Uhr in der Feldsteinkirche, 

Am Kirchberg 2, in 23684 Gleschendorf statt.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 4. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Donnerstag, 5. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70
Freitag, 6. Februar 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 7. Februar 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Sonntag, 8. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Pinguin-Apotheke,  
Königstr. 59–63, Lübeck
Montag, 9. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 10. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Mittwoch, 11. Februar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße, 
Peterstr. 15, Eutin

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 8. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 8. Februar, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl); anschl. 
Vernissage

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 8. Februar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 8. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Möller)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 8. Februar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 8. Februar, 11 Uhr: 
MiniMitmachGottesdienst im 
Gemeindezentrum (Diakonin Schulz)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 8. Februar, 14 Uhr: Gottes­
dienst zur Einführung v. Pn. Beno

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: Messe im 
Gospelton m. Kindergottesdienst

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 4. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Donnerstag, 5. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70
Freitag, 6. Februar 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 7. Februar 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Sonntag, 8. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Pinguin-Apotheke,  
Königstr. 59–63, Lübeck
Montag, 9. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 10. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Mittwoch, 11. Februar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße, 
Peterstr. 15, Eutin

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 7. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls 
(P. Wagner); anschl. Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 8. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Sonntag, 8. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 8. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 

Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus

Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

Freitag, 6. Februar 
19 Uhr: Tanzen am Meer,  
Trinkkurhalle

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand

Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein

Samstag, 7. Februar 
14.30– 15.30 Uhr: Speak Easy, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Strand
alle 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13

Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
ganztägig: ‚TRelche, Strandterrassen/
Nordermole
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

„Bilder meines Lebens“:

Paul Schubert stellt in der Galerie der Strandkirche aus
Scharbeutz. Vom 8. 
Februar bis 22. März 
zeigt die Strandkir-
che Scharbeutz ei-
nen Querschnitt aus 
dem umfangreichen 
Schaffen des Neu-
städter Malers Paul 
Schubert.
Unter dem Titel „Bil-
der meines Lebens“ 
präsentiert der Künst-
ler Werke, die seine 
handwerkliche und 
stilistische Vielseitig-
keit dokumentieren.
Schuberts Weg zur 
Kunst ist ungewöhn-
lich: Aufgewachsen 
in Bonn, lernte er 
zunächst das klassi-
sche Malerhandwerk 
inklusive Fassaden-
gestaltung und Ma-
terialkunde, bevor er 
sein Wissen autodi-
daktisch an den Al-
ten Meistern schulte. 
Nach Stationen bei 

der Marine (u.a. auf der Gorch Fock) 
und einer Ausbildung zum Kranken-
pfleger wirkte er fast drei Jahrzehnte 
lang kunsttherapeutisch in der Psy-
chiatrischen Klinik Neustadt.
Die Ausstellung zeigt die ganze 
Bandbreite seines Könnens – von 
altmeisterlicher Ölmalerei bis hin 
zu expressionistischen, farbintensi-
ven Werken und 
Spachteltechnik.
Ein zentrales 
Thema verbindet 
dabei alle seine 
Bilder: die Fas-
zination für das 
Licht. Ob Son-
nenstrahlen, die 
durch die Wol-
ken brechen, 
oder das Spie-
geln des Mon-
des im Wasser 
– Schubert fängt 
atmosphärische 
Momente meis-
terhaft ein.
Vernissage und 
Öffnungszeiten: 

Die Ausstellung wird am Sonntag, 
dem 8. Februar, um 12.15 Uhr im 
Gemeindesaal der Strandkirche er-
öffnet.
Besuchszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr, Sonntag 12 bis 
13.30 Uhr. Sonderöffnungszeiten 
sind am 8. und 15. März, jeweils 
von 14 bis 16 Uhr.

Paul Schubert vor einem Wolkenbild  
in seinem Atelier in Pelzerhaken.

„Roter Segler“: Acrylmalerei von Paul Schubert auf 
Holzgrund. (Fotos: hfr)

Gospelgottesdienst mit Spirit of Joy
Bad Schwartau. Am Sonntag, 
dem 8. Februar, gestaltet der Gos-
pelchor Spirit of Joy um 10 Uhr 
einen Gottesdienst in der Mar-
tin-Luther-Kirche Bad Schwartau,  
Kaltenhöfer Straße 42. Dabei bringt 
der Chor unter der musikalischen 

Leitung von Kantor Nathanael Kläs 
neue Gospelsongs mit ein. Begleitet 
werden die Sängerinnen und Sänger 
von ihrer dreiköpfigen Spirit of Joy 
Band in der Besetzung Keyboard, 
Schlagzeug und Bass. Der Gottes-
dienstablauf folgt einer popmusi-

kalischen Liturgie, bei der die Got-
tesdienstbesucher zum Mitsingen 
eingeladen sind.
„Wie können gute Worte in einer 
Welt Gehör finden, die voller Auf-
regung und Widersprüche ist?“ Um 
diese Frage geht es in der Predigt von 

Gemeindepastor und Gospelsänger 
Klaus Bergmann. Dabei macht er 
beim biblischen Propheten Hesekiel 
aufschlussreiche Beobachtungen.
Am Ausgang wird eine Kollekte für 
die kirchenmusikalische Arbeit der 
Gemeinde gesammelt.
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WOCHENENDKRACHER!

Block Burger
zum Grillen oder in der Pfanne 
Rindfleisch aus eigener Aufzucht 
100% Norddeutschland

100 g

1.49

Bei famila gibt‘s die besten Seiten von Amerika! Genießen Sie 
die einzigartige hochwertige Pattyauswahl, die wir an unseren 
Verwöhntresen anbieten. Damit gelingt Ihnen auch zuhause 
ein besonders leckerer selbstgemachter Burger. 
 Taste and enjoy!

Gültig bis 7.2.2026 

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

 Harry
Brioche 
Burger Brötchen
Lauge oder Classic 4er
300/250-g-Packung je 
(1 kg = 6.63/7.96 €)

 Heinz
Sauce 
verschiedene Sorten
220-ml-Kopfstandflasche je
(1 Liter = 6.77 €)

 Sweet Baby Ray’s
Sauce 
verschiedene Sorten
510-g-Flasche je
(1 kg = 6.84 €)

3.491.49

 Block House
Gewürz 
verschiedene Sorten
40–80-g-Glas je
(1 kg = 37.38–74.75 €)

Dr. Pepper 
verschiedene Sorten
koffeinhaltig
0,33-Liter-Dose je
(1 Liter = 2.70 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

NEU!
Anheuser-Busch
Bud
0,33-Liter-Dose 
(1 Liter = 3.00 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.99

Vegan
 Beyond Meat
pflanzliche 
Fleischalternative
verschiedene Sorten
180–250 g oder

Mowi Fjord Burger 
2 x 100 g, Packung je
(1 kg = 11.96–16.61 €)

2.99 2.99

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.  

1.89* spar 26%

1.39
KRACHERPREIS

2.22
KRACHERPREIS

2.22
Hackfleisch 
vom Schwein, zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden, 1 kg

oder gemischtes Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

NUR GÜLTIG DO., 5.2.  SA., 7.2.

 Subway
Sandwich Baguette 
Cheese & Oregano 260 g oder
Paprika & Corn 294 g
2er-Packung je (1 kg = 8.54/7.55 €)

So You So Me 
Sauce
verschiedene Sorten
300-ml-Flasche je
(1 Liter = 7.40 €)

 Beemster
pikant 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Hackfleisch Hackfleisch KRACHERPREIS

4.99

TIEFPREIS!
 Jeden Tag
Irischer Cheddar 
Scheiben, 48% Fett i. Tr.
175-g-Packung
(1 kg = 13.66 €)

2.39

 Subway Subway
Sandwich Baguette 

PREISKRACHER PREISKRACHER

0.89
PREISKRACHER PREISKRACHER

PREISKRACHERPREISKRACHER

1.99
2.49/2.29 spar 20/13%

Die perfekten 
Leckerbissen!

100 g je

1.49
eigene Herstellung

Burger
Kräuter- oder

Cheese Chili-Patty

100 g 

1.491

Saftig-edler 
Geschmack!

Duroc

Burger
Duroc-Patty

READY, 
SUPERBOWL-Nacht 9.2.:

STEADY,  GO!
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